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Im Takt der Trommeln über die Lahn   Foto: Georg Kronenberg Toller Technik-Support von Flashlight   Foto: Georg Kronenberg

Ballett der Musical- & Tanzakademie Step In   Foto: Nadine Schrey...   Foto: Georg Kronenberg

German Folk’n’Roll mit JANNE & Band   Foto: Nadine Schrey Buntes Markttreiben   Foto: Georg Kronenberg
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Wir sehen uns!   Foto: Georg Kronenberg

Endlich war es wieder so weit: Drei 
Tage lang wurde bei herrlichem 
Sommerwetter von der Lahn bis 
zum Schloss gefeiert, getanzt, 
gesungen und gejubelt. Wir 3TM-
Macherinnen und -Macher schauen 
überglücklich auf ein reibungslos 
verlaufenes, fröhliches und 
friedliches Stadtfest zurück. 
Danke an alle Künstlerinnen und 
Künstler, die für ein mitreißendes 
und vielseitiges Bühnenprogramm 
gesorgt haben! Von Akrobatik über 
Tanz aus aller Welt bis zu abwechs-
lungsreicher Live-Musik war auf 
den sieben 3TM-Bühnen für jeden 
Geschmack etwas dabei.  
Wir möchten uns auch herzlich  
bei allen bedanken, die an und 
hinter den Bühnen, Ständen und 
Märkten gearbeitet und so ein 
gelungenes Fest ermöglicht haben. 
Und natürlich ein riesengroßes 
Dankeschön an alle Besucherinnen 
und Besucher, die sich von den 

rekordverdächtigen Temperaturen 
und der prallen Sonne nicht haben 
abhalten lassen, mit bester Laune 
zu feiern. Hut ab vor eurem 
Enthusiasmus und Durchhalte- 
vermögen! 
Beim 3TM-Benefizkonzert des 
Studentischen Sinfonieorchesters 
konnten 4.145 Euro für den 
Ambulanten Hospizdienst Marburg 
der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
gesammelt werden, vielen Dank 
dafür. Noch schwelgen wir in 
Erinnerungen ans letzte Woche-
nende, doch bald heißt es für uns, 
nach vorne zu blicken aufs nächste 
Jahr, wenn 3TM 
zum 25. Mal 
stattfindet. 
 
Wir sehen uns! 
 
Das 3TM-Team 
vom EXPRESS / 
Marbuch Verlag

Marburg pulsiert!

Viel Musik 
mehr auf Seite 8

Festival 
mehr auf Seite 9

Rückblick 
mehr auf Seite 6

Sommerfest 
mehr auf Seite 10
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Barrierefrei für  
MINT-Studis 

Die Philipps-Universität hat einen 
ersten barrierefreien Arbeitsplatz 
für blinde oder sehbehinderte 
Studierende mit MINT-Schwer-
punkt eingerichtet. Bisher war es 
für diese Studierenden schwierig, 
grafische Studieninhalte aus den 
MINT-Fächern (Mathematik, Infor-
matik und Naturwissenschaften) 
zu erfassen, da Informationen wie 
flächige Formeldarstellungen nur 
sehr schwer oder gar nicht mit 
Vorlese-Software oder Braille-Zei-
len zugänglich gemacht werden 
können. 
Der neue Arbeitsplatz eröffnet 
blinden und sehbehinderten Stu-
dierenden einen selbstständigen 
Zugang zu ihren Lernmaterialien. 
Er ist mit taktilen Zeichenbret-

tern, einem Lesegerät und einem 
Schwellkopierer ausgestattet. Die 
Studierenden können damit digi-
tal aufbereitete Grafiken auf be-
schichtetem Spezialpapier aus-
drucken. Die bedruckten Flächen 
auf diesem Papier werden dann im 
so genannten Schwellkopierer er-
hitzt und so zu tastbaren Elemen-
ten. Es entsteht eine taktile Grafik, 
die die Studierenden mit dem  
Lesegerät erkunden können. Den 
tastenden Fingerbewegungen fol-
gend, ruft der Reader akustische 
Informationen aus einer Daten-
bank ab. 
Der barrierefreie Arbeitsplatz be-
findet sich an einem gut frequen-
tierten studentischen Lernort im 
Neubau des Fachbereichs Chemie 
auf dem Campus Lahnberge und 
soll so blinde und sehbehinderte 
Studierende aller MINT-Fächer zu 
einem inklusiven und fächerüber-
greifenden Lernprozess einladen. 
Die Universität Marburg ist nach 
eigenen Angaben eine der ersten 
Universitäten in Deutschland, die 
einen solchen Arbeitsplatz anbie-
tet. Die Einrichtung des Arbeits-

platzes wurde von der Paul und 
Charlotte Kniese-Stiftung finan-
ziert. 

Sommerfest des  
Oberstadtbüros 

Live-Musik, Häppchen und Vernet-
zung: Das Oberstadtbüro in der 
Barfüßerstraße 50 ist eine zentra-
le Anlaufstelle für Bewohnerinnen 
und Bewohner, Geschäftsleute 
und Hauseigner aus der Ober-
stadt. Um die Vernetzung des 
Oberstadtbüros mit den Bürgerin-
nen und Bürgern zu fördern, fin-
det am Samstag, 15. Juli von 17 bis 
21 Uhr das erste Sommerfest des 
Büros statt. 
Das Fest bietet einige „coole“ 
Überraschungen, Sommer-Bowle, 
Häppchen und Live-Musik. Dazu 
wird über die neuesten Entwick-
lungen rund um die Oberstadt  
berichtet: das städtebauliche An-
reizprogramm, Details zur neuen 
Foto Challenge und zum Viel-
RAUM-Projekt, das in leerste- 
henden Ladenlokalen der Ober-

stadt vielfältige Zwischennutzun-
gen anbietet. Außerdem werden 
die Marburger Umweltscouts vor 
Ort sein, die sich für die Sauber-
keit in der Oberstadt und an den 
Lahnwiesen einsetzen. 
Das Team des Oberstadtbüros lädt 
alle ein, die mehr über die Ent- 
wicklung der Oberstadt erfahren 
wollen. Die Anmeldung zum Som-
merfest des Oberstadtbüros ist 
bis Mittwoch, 12. Juli, an ober-
stadt@marburg-stadt.de möglich. 
Weitere Informationen gibt es  
bei Oberstadtmanagerin Nadine 
Kümmel unter 06421/201-2010, 
oberstadt@marburg-stadt.de. 

Verleihung des  
Otto-Ubbelohde-Preises 

Die begehrte Kulturauszeichnung 
des Landkreises Marburg-Bieden-
kopf, der Otto-Ubbelohde-Preis, 
wird dieses Jahr an drei Preisträ-
ger verliehen. Mit dem Preis  
werden besondere Leistungen in 
den Bereichen Kunst, Heimatge-
schichte, Beschäftigung mit dem 

Erster barrierefreier Arbeitsplatz für blinde oder sehbehinderte Studierende 
mit MINT-Schwerpunkt an der Marburger Uni.  Foto: Markus Farnung

Magazin

Wie wichtig Pflanzen wegen des Klimawandels für Städte werden, zeigt Landschafts-
Architekt Tim Kaysers am 18. Juli auf.  Foto: Manuel Baumheier auf Pixabay

Das Fahrradverleihsystem nextbike ist in Mar-
burg ungebrochen erfolgreich. Mehr als fünf 
Jahre gehören die deutlich erkennbaren Rä-
der mittlerweile ins Stadtbild. Das System wird 
in diesem Jahr erneut ausgebaut: 140 Fahrrä-
der sind zur bestehenden Flotte dazugekom-
men. Mit 370 Rädern an 50 Stationen bildet 
das Leihradsystem einen wichtigen Teil der 
Mobilität in der Stadt. 
„Die an vielen zentralen Stellen in Marburg 
verfügbaren Leihräder sind ein praktisches 
Angebot beispielsweise für Studierende, Mit-
arbeitende der Stadtverwaltung, Einwohner- 
*innen und Tourist*innen – gerade wenn sie 
kein eigenes Fahrrad besitzen“, sagt Bürger-
meisterin Nadine Bernshausen. 
Marburg gehört zu den fünf deutschen Städ-
ten mit der höchsten Rate an nextbike-Rädern: 
mit 370 Rädern an 50 Stationen hat Marburg 

laut Stadtverwaltung aktuell das nextbike-Sy-
stem mit dem höchsten Rad/Einwohner-Ver-
hältnis in Deutschland. Das System in Marburg 
ist in 2023 bisher das ausleihstärkste System 
in Hessen. 
„Wir freuen uns, dass Marburg einer der deut-
schen Vorzeigestandorte für stationsgebun-
dene Radverleihsysteme ist und die Flotte so-
wie die Stationen seit Jahresbeginn erneut 
ausgebaut worden sind“, sagen David Bücker 
und Michel Rudnitzki, Verkehrsreferenten im 
Allgemeinen Studierendenausschuss (AStA) 
der Philipps-Universität Marburg. „Das Leih-
radsystem wird gut von den Marburger*innen 
angenommen“, ergänzt Marius Orth von next-
bike. „Die Zahl der Ausleihen steigt, ebenso 
wie die Zahl der Erst-Nutzer*innen.“ Im ak-
tuellen Jahr sind bereits 170.000 Ausleihen 
getätigt worden – zum Vergleich: in 2022 gab 

es 210.000 Ausleihen im gesamten Jahr. Die 
durchschnittliche Ausleihdauer ist im Ver-
gleich zum Vorjahr von rund achteinhalb Mi-
nuten auf knapp über sieben Minuten gefallen, 
was sich mit einer gestiegenen Anzahl an Sta-
tionen im Stadtgebiet erklären lässt. 

pe

nextbike-Station an der Elisabethbrücke.  
Foto: Lena-Johanna Schmidt, Stadt Marburg

Flotte wird erweitert 
Marburg hat höchste nextbike-Dichte in Deutschland
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Werk Otto-Ubbelohdes, Pflege des 
heimischen Brauchtums und 
Denkmalpflege ausgezeichnet. Er 
ist auf 1.000 Euro dotiert.  
Eine Preisträgerin ist Anneliese 
Müller-Ehrlich aus Weidenhausen. 
Sie ist Gründungsmitglied des 
„Heimatvereins Weidenhausen 
e.V.: Ein Dorf – ein Verein“ und eh-
renamtliche Museumsleiterin des 
Regionalmuseums „Hinz Hoob“. 
Thomas Gebauer aus Marburg 
wurde für seinen Einsatz in der 
kulturellen Jugendbildung ausge-
zeichnet. Er ist vielseitig künstle-
risch tätig und verfolgt die Ver-
knüpfung von Kunst und Bildungs-
arbeit zur Förderung kultureller, 
sozialer und künstlerischer Kom-
petenzen von Jugendlichen. 
Mit der Aktion „Kennst-du-dein-
Dorf.de“ hat der Heimatverein En-
gelbach e.V. Möglichkeiten ge-
schaffen, sich online Fragen aus 
dem dörflichen Umfeld von Engel-
bach und Dexbach zu stellen und 
wird dafür mit dem Preis geehrt. 
Die interaktive Website soll vor al-
lem jüngere Menschen dazu ani-
mieren, sich mit ihrer Heimat aus-
einanderzusetzen. 

„Lesekunst“ für Kinder 
Entdecken, Lauschen und Gestal-
ten – darum geht es bei der Veran-
staltung für Kinder, die am 19. Juli 
in Kooperation zwischen Stadtbü-
cherei und Kunstmuseum Mar-
burg stattfindet. Die Stadtbüche-
rei ist gemeinsam mit interessier-
ten Kindern zwischen 15 und 17.30 
Uhr zu Gast im Kunstmuseum in 
der Biegenstraße 11. Die Teilneh-
menden sitzen inmitten großer 
Gemälde, während sie in einer Ge-
schichte gemeinsam mit Oda das 
Kunstmuseum ihres Onkels durch-
streifen. Dabei treffen sie auf die 
großen Künstlerinnen und Künst-
ler der vergangenen Jahrhunder-
te und deren Kunstwerke, um an-
schließend selbst kreativ zu wer-
den: Die Kinder gestalten eigene 
Bildercollagen und Rahmen. 

Eine Anmeldung ist möglich direkt 
in der Stadtbücherei oder telefo-
nisch unter 06421/2011248 oder 
per E-Mail an stadtbuecherei@ 
marburg-stadt.de. Teilnehmen kann 
eine begrenzte Anzahl von Kin-
dern im Alter zwischen acht und 
zwölf Jahren. Die Teilnahmege-
bühr beträgt vier Euro. 

„Grüne Städte“ gegen  
Klimawandel  

Wie wichtig Pflanzen wegen des 
Klimawandels für Städte werden, 
zeigt der Landschafts-Architekt 
Tim Kaysers am Dienstag, 18. Juli, 
auf. Zu dem kostenlosen Vortrag 
lädt der Landkreis Marburg-Bie-
denkopf zusammen mit der Ar-
beitsgruppe „Gartenvielfalt“ in 
das Marburger Gartencenter (Ste-
phan-Niderehe-Straße 11) ein. Be-
ginn ist um 20 Uhr.  
Hitze und Starkregen wirken sich 
auch auf das Leben im städti-
schen Raum immer stärker aus – 
eine Anpassung an den Klimawan-
del wird daher unumgänglich. 
Pflanzen können hierbei vielfältig 
unterstützen: Sie nehmen Regen 
auf und bringen Abkühlung, 
gleichzeitig sind sie in Trockenzei-
ten Regenmacher und zudem be-
deutend für die Artenvielfalt. Au-
ßerdem liefern sie Nahrung und 
nehmen Kohlendioxid auf. 
Kaysers zeigt in seinem Vortrag 
„Die grüne Stadt“ anhand von Bei-
spielen, wie Pflanzen mehr am, 
auf und um Gebäude integriert 
werden können. Beispielsweise 
durch Fassadenbegrünung, grüne 
Dächer und ein grünes Umfeld. 
Dabei sei jedoch auch ein ganz-
heitlicher Ansatz notwendig, der 
die Umwelt des jeweiligen Ortes 
berücksichtigt. 
Eine vorherige Anmeldung zur Ver-
anstaltung ist unter der Telefon-
nummer 06421/405-1225 oder per 
E-Mail an HuettemannFr@ mar-
burg-biedenkopf.de erforderlich. 

kro, jr
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chafts- Entdecken, Lauschen und Gestalten bei einer Kinderveranstaltung 
am 19. Juli im Kunstmuseum.   Foto: Georg Kronenberg
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Sonne allüberall, tolle Sounds 
und ein super Fest – das war 
die 24. Ausgabe von 3 Tage 

Marburg. Petrus schenkte der 
Stadt drei Tage hochsommerli-
ches Wetter, das von keinem Re-
genwölkchen getrübt wurde. Eine 
leichte Kritik am Wettergott ha-
ben wir aber doch: ein paar Grad 
weniger hätten es auch getan. 
Aber die Marburgerinnen und 
Marburger nahmen die rekordver-
dächtigen Temperaturen gelas-
sen, feierten mit ihren Gästen wie-
der friedlich, entspannt und äu-
ßerst gut gelaunt drei Tage lang – 
vom Schlosspark über die Ober-
stadt bis an die Lahn. 
Auf sieben Bühnen wurde gesun-
gen, geturnt und getanzt. Die 
Künstlerinnen und Künstler bewie-
sen außergewöhnliches Durch- 
haltevermögen im Angesicht der 
Hitze.  
So begeisterte das Studentische 

Sinfonieorchester unter der Lei-
tung von Jieun Jun am Freitaga-
bend das Publikum mit klassi-
schen Klängen sowie einem Med-
ley von Disneys „Aladdin“. Leider 
musste das Feuerwerk zum krö-
nenden Abschluss dieses Jahr we-
gen Brandgefahr ausfallen, aber 
Sicherheit geht vor. Auf der 
Marktplatzbühne präsentierte die 
Partyband Wolle Pur einen schril-
len Mix aus Rockgitarren und 
Schlagerschnulzen, eine wilde 
Reise ins Schlager-Rock-Land von 
Wolfgang Petry und Pur.  
Am Samstagabend begeisterten 
gleich mehrere Marburger Musik- 
legenden das Publikum im be-
stens gefüllten Schlosspark. Over-
back mit Rainer Husel, Robert 
Oberbeck, Wolf Peterhoff, Bur-
khard zur Nieden und Dennis 
Wutzke präsentierten auf der 
Volksbank-Parkbühne eigene Ar-
rangements, So-Noch-Nicht-Ge-

hörtes von Dylan und Bob Seger 
über Mark Knopfler, Jackson 
Browne bis Ryan Adams sowie 
Singer-Songwriter-Musik, Ameri-
cana, Rock, Soul. 
Die legendäre Marburger Forma-
tion Softeis lockte parallel ein 
paar Meter weiter auf der Spar-
kasse-Freilichtbühne mit ihrer hei-
ßen Show so viele Zuschauerin-
nen und Zuschauer an, dass Dut-
zende von ihnen vor den Toren 
verharren mussten, weil das Be-
suchermaximum der Freilichtbüh-
ne erreicht war.  
The Monotypes aus der Nachbar-
stadt Gießen sorgten mit mitrei-
ßendem Rock’n’Roll und gekonn-
ter Publikumsinteraktion für beste 
Stimmung auf dem Marktplatz. 
Mit einer Mischung aus dem 
mehrstimmigen Gesang der Be-
ach Boys, den verzerrten Gitarren 
von Chuck Berry und treibenden 
Backbeats ließen sie eine ganz be-

sondere Ära wiederaufleben.  
Begeistert haben uns auch viele 
andere Künstler, Bands und En-
sembles im 3TM-Line-Up: Effy Brie 
gaben Songs mit wütender Gesell-
schaftskritik und viel Introspek-
tion zum Besten. MYLLER widme-
te sich schönstem Deutschpop. 
Einsneunzig boten eine tolle Show 
mit begeisterndem Indie- & Alter-
native-Rock. Die Band Rathmann 
begeisterte auf der Pharmaserv-
Marktplatzbühne mit Indie-Pop, 
rococo funk am selben Ort mit ei-
nem groovigen Mix aus Oldschool 
Funk, Fusion, Disco und Soul. Der 
Gießener Twocolouredman zeigte 
ebenfalls auf der Marktplatzbüh-
ne mit seiner Band eine musikali-
sche Bandbreite von melodiösem 
Pop bis zum Gitarrensolo im Pink-
Floyd-Style. 
Weltmusikalisch wurde es im 
Schlosspark mit Afro-Kunda, wäh-
rend Triangle Pophits in ganz un-
gewohntem Gewand zum Besten 
gab. 
Für beste Frühschoppen-Stim-
mung sorgte sonntags das Blasor-
chester der Feuerwehr Marburg 
mit einem mitreißenden Pro-
gramm von „Dicke-Backe-Musik“ 

Sonne satt & super Sounds 
Das war 3 Tage Marburg 2023

Softeis rockten die Freilichtbühne.   Foto: Georg KronenbergFeuchtfröhlicher Feststart.   Foto: Georg Kronenberg

Singer-Songwriter-Musik von Marion Brix & Tina Quhn.   Foto: Georg Kronenberg Die Sparkasse informierte vor dem EPH.   Foto: Georg Kronenberg
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bis zu Rock & Pop.  
Ganz und gar nicht vergessen sei 
das sonntägliche Kinderkulturpro-
grammm. Die Auftritte von Sune 
Pedersen, Gina Ginella, Michael O. 
und Kinderliedermacher Martin 
Pfeiffer sorgten nicht nur bei den 
Kleinen für Spannung, Spaß und 
gute Laune. 
Musikalischer Höhepunkt war 
schließlich das 3TM-Abschluss-
konzert von Barbara Dennerlein in 
der Lutherischen Pfarrkirche. Die 
international renommierte Jazz- 
organistin brachte die Schuke- 
Orgel in der Lutherischen Pfarr-
kirche mit ihrem eindrucksvollen 
Spiel zum Swingen – und begei-
sterte die über 300 Besucherin-
nen und Besucher damit vom er-
sten Ton an. Durch ihre meister-
hafte Beherrschung des Pedal- 
spiels gelang es Dennerlein mit 
unter anderem von ihr speziell für 
die Pfeifenorgel komponierten 
Werken die immensen Klangmög-
lichkeiten der „Königin der Instru-
mente“ voll auszuschöpfen. Mit  
ihrer Mischung von Jazz in weite-
stem Sinne mit zum Teil klassi-
schen Elementen riss sie das Pu-
blikum förmlich von den Bänken 

und bekam zum Abschluss des 
knapp zweistündigen, intensiven 
Konzerterlebnisses stehende Ova-
tionen.  
Kommen wir zum Sport: Beim Fi-
nale des Drachenboot-Rennens 
um den 3TM-Parteien-Pokal lies 
das Team der Grünen die SPD 
hauchdünn hinter sich. 
Den Gesamtsieg in der Rennklas-
se konnte das „Team Yellow“ ein-
paddeln. Die „immunisierten 
Sp(r)itzenkämpfer“ holten gleich 
zweimal den ersten Platz. Sie er-

rangen am Samstag sowohl den 
Tagessieg im Funcup als auch den 
ersten Platz beim dm-drogerie-
markt-Kostümwettbewerb. Auf 
dem Siegertreppchen beim Fun-
Cup am Sonntag landete das 
Team „Foundry Fusion“. Den Ko-
stümpolkal sonntags holten sich 
die „VikinKS“. 
Und last but not least ein weiteres 
schönes Ergebnis: Das 3TM-Klas-
sik-Benefiz war ein großer Erfolg. 
Der Ambulante Hospizdienst Mar-
burg der Johanniter-Unfall-Hilfe 

kann sich über 4144,81 Euro für 
seine Arbeit freuen. 
Wir vom Marbuch Verlag/Stadt-
magazin EXPRESS als 3TM-Ma-
cherinnen und -Macher bedanken 
uns an dieser Stelle beim tollen 
Publikum, den zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfern vor und hinter 
den Kulissen, bei allen Künstlerin-
nen und Künstlern, Sportlerinnen 
und Sportlern, Markttreibenden 
und Sponsorinnen und Sponso-
ren! 

kro/jr

Martin Pfeiffer lud die kleinen Festbesucher*innen zum Mitsingen ein.Foto: Nadine Schrey Der Grüne Pfeil gewann das Parteienrennen.   Foto: Georg Kronenbergnenberg

nenberg

Indie-Pop von Rathmann.   Foto: Nadine Schrey

Schirmherrschaft: Hauptamtlicher Magistrat der Universitätsstadt Marburg  •  Veranstalter: Marbuch Verlag GmbH, Marburg

MARBUCH 
VERLAG

Wir bedanken uns bei allen Sponsor*innen für die Unterstützung!
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Ein Sommerfest für Marburg 
und für den Jazz: fünf Tage 
Jazzmusik in vielen Facetten 

an vielen Orten, drinnen und drau-
ßen in Marburg – und vieles davon 
außerdem eintrittsfrei. Das bietet 
der erste Marburger Jazzsommer. 

Einen Vorgeschmack hat schon 
das Abschlusskonzert des Stadt-
festes „3 Tage Marburg“ mit der 
Jazzorganistin Barbara Denner-
lein geboten. 
Die prominente Musikerin begei-
sterte über 300 Menschen an der 

Schuke-Orgel in der Lutherischen 
Pfarrkirche. Mit ihrer mitreißend 
präsentierten Mischung verschie-
dener Stile von Blues bis Calypso 
blies Barbara Dennerlein das Publi-
kum förmlich von den Bänken. Ne-
benbei erzählte sie viel über das In-
strument und die Klänge, die sie aus 
der ehrwürdigen Orgel herausholen 
konnte. Das Konzert war zugleich 
3TM-Abschluss und „Appetithap-
pen“ für den furiosen Jazzsommer 
bis zum 16. Juli mit 23 Ensembles in 
der Universitätsstadt. 
Der Grund, dass der Jazz nun  
so umfangreich nach Marburg 
kommt, liegt 50 Jahre zurück: 
1973 wurde hier die Deutsche Jaz-
zunion gegründet, und sie feiert 
nun ihr Jubiläum in der Universi-
tätsstadt. Und das an vielen Or-
ten: im KFZ, in der Waggonhalle, 
auf der Dachterrasse des Erwin-
Piscator-Hauses, in der der Cave-
te, auf dem Hof der Lutherischen 
Pfarrkirche und im Technologie- 
und Tagungszentrum (TTZ) in der 
Frankfurter Straße. 
Zu Gast sind Ensembles der inter-
nationalen Jazzszene – und auch 
die Gründer der Deutschen Jaz-
zunion kommen zu ihren Wurzeln 
zurück. Newcomer kann man 
ebenso erleben wie Stars der Sze-
ne, zu hören gibt es vieles von Ea-
sy Listening über Jazzrap bis zu 
experimentellem Jazz. Im kosten-
freien Konferenzprogramm wer-
den außerdem kulturpolitische 
Fragen diskutiert. Dazu gibt es 
Workshops, Jam Sessions und  
die Wanderausstellung „German 

Jazz“ des Jazzinstituts Darm-
stadt im Erwin-Piscator-Haus. 
Am Mittwoch gaben bereits mit 
der Studi-Bigband „Why not“ Lo-
kalmatadoren in der Waggonhalle 
das Eröffnungskonzert. Die offi-
zielle Eröffnung findet am Don-
nerstag (13.7.) im TTZ statt (15 Uhr), 
natürlich ebenfalls mit viel Musik. 
Auf der EPH-Dachterrasse treten 
am Freitagnachmittag (16 Uhr) in 
lockerer Atmosphäre Lucas Akin-
taya und Bex Burch sowie das Brit-
ta Rex Quartett auf, am Abend 
(19.30 Uhr) stehen die „Helden von 
73“ auf der Bühne des KFZ, gefolgt 
von den Jazz-Rappern der Jazz-
kantine. Umsonst und draußen 
sind die Studi-Bigband und Monika 
Herzig’s Sheroes am Samstagmit-
tag auf dem Lutherischen Kirch-
hof zu Gast. Ebenfalls unter freiem 
Himmel finden die Konzerte statt, 
mit denen der Jazzsommer am 
Sonntagnachmittag auf dem Firm-
aneiplatz endet. 
Veranstaltet wird der Marburger 
Jazzsommer vom Fachdienst Kul-
tur in Kooperation mit der Deut-
schen Jazzunion, dem Jazzver-
band Hessen, der Jazzinitiative 
Marburg sowie den Kulturzentren 
Waggonhalle und KFZ. Tickets 
gibt es für das jeweilige Abend-
konzert, für einen Tag oder für 
drei Tage – viele Veranstaltungen 
sind kostenfrei. Ticketverkauf, das 
Programmheft und ein Überblick 
über alle Programmpunkte unter 
www.marburg.de                         
 

   pe/red

Viel Musik 
Auf Stadtfest 3TM folgt der Marburger Jazzsommer
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Am 16. Juli findet der vom 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf organisierte Museums-

sonntag statt. Insgesamt beteili-
gen sich 20 Museen und Schau-
sammlungen – darunter auch 
einige, die nur an diesem beson-
deren Tag geöffnet haben. Inter-
essenten bieten sich somit seltene 
Einblicke, die unter dem diesjähri-
gen Motto „Einen Zahn zulegen“ 
abwechslungsreich interpretiert 
wurden. Jedes der mitwirkenden 
Museen nähert sich auf seine Art 
und Weise dem Motto und präsen-
tiert eines oder mehrere dazu 

passenden Objekte. Den Besuche-
rinnen und Besuchern werden 
Führungen, Wanderungen, Aus-
stellungen, Vorträge und vieles 
mehr angeboten. 
Zu der Vielzahl an Themen und In-
halten gehört unter anderem das 
Programm des Museums in Amö-
neburg: Im Mittelpunkt der Aus-
stellung im Naturschutz-Informa-
tionszentrum stehen die Wildkat-
ze und ihr Raubtiergebiss. Die 
Ausstellung greift das Motto des 
Museumssonntags auf und the-
matisiert den Zahngebrauch und 
-verlust dieser Waldbewohnerin. 

Auf die Überholspur geht es im Er-
sten Deutschen Polizei-Oldtimer-
Museum in Marburg. Präsentiert 
werden schnelle Streifenwagen 
wie ein Polizei-Porsche aus den 
70er Jahren, der schon damals ei-
nen Zahn zulegen konnte. Die 
Sammlung des Museums umfasst 
über 100 Polizei-Fahrzeuge, dar-
unter Transporter, Motorräder 
und viele weitere Sonderfahrzeu-
ge. 
Wer hingegen selbst auf Touren 
kommen möchte, sollte sich am 
16. Juli schon um 11 Uhr am Fuß-
ballplatz in Münchhausen einfin-
den. Hier startet eine Wander-
gruppe, die in 40 Minuten den 
Christenberg erklimmen will – 
sportliche Kleidung wird empfoh-
len. Wer hingegen eher entschleu-

nigen möchte, kann sich zur sel-
ben Uhrzeit einer erfahrenen 
Wanderin anschließen, die alle In-
teressenten in anderthalb Stun-
den zum Gipfel führt. Begleitet 
wird der Aufstieg durch den För-
derkreis Christenberg e.V., der die 
spannende Geschichte des Ortes 
erläutert. 
Wie immer zum Museumstag gibt 
es auch in diesem Jahr eine Ver-
losung. Erhältlich sind die Lose in 
allen mitwirkenden Museen zum 
Preis von einem Euro. Alle Infor-
mationen zur Verlosung, den Pro-
grammen aller Museen, den Öff-
nungszeiten und Eintrittspreisen 
sind unter www.kultur-info-netz.de 
abrufbar. 
 

pe/jr

„Zahn zulegen“ 
Viel zu erleben am Museumssonntag

Organistin Barbara Dennerlein machte Appetit auf fünf Sommertage voller Jazz.    Foto: Heike Döhn
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Was würdest du tun, wenn du 
jede Entscheidung, die du 
bereust, noch einmal über-

denken dürftest? Wenn du noch 
einmal neu entscheiden dürftest? 
Wenn du dir jedes mögliche Le-
ben, das du führen könntest, an-
schauen dürftest? Was würdest 
du gerne anders machen? Wel-
ches Leben würdest du gerne füh-

ren? Fragen, die sich Matt Haigs 
Roman „Die Mitternachtsbiblio-
thek“ stellt, und denen die 12. 
Klasse der Freien Waldorfschule 
Marburg in ihrer eigenen Bühnen-
fassung des Spiegel-Bestsellers 
nachgeht. 
Nora Seed hat sich verlaufen. In 
ihrem eigenen Labyrinth. Mit 35 
Jahren stellt sie fest, dass ihr Le-

ben trostlos geworden ist. Obwohl 
sie so viele Talente hatte, so viele 
Möglichkeiten, hat sie nichts dar-
aus gemacht. Alles scheint sinnlos 
plötzlich. So sinnlos, dass sie sich 
das Leben nehmen möchte. 
Aber anstatt zu sterben, landet  
sie in einer mysteriösen Biblio-
thek. Sie erfährt, dass alle Bücher 
dieser Bibliothek unterschiedliche 
Versionen ihrer selbst enthalten. 
Dass ihr in diesem Schwebezu-
stand zwischen Leben und Tod 
plötzlich wieder alle Wege offen 
stehen. Von hier aus kann sie sich 
jedes mögliche Leben ansehen, 
das sie gerade führen könnte, 
wenn sie an irgendeinem Punkt  
in ihrem Leben eine andere Ent-
scheidung getroffen hätte. Und 
wenn sie irgendwo wirklich glück-
lich ist, darf sie in diesem Leben 
bleiben. Aber welche Entschei-
dung hätte tatsächlich zu einem 
besseren Leben geführt ...? 
Die Schülerinnen und Schüler des 
12. Jahrgangs der Freien Waldorf-
schule Marburg haben sich über 
ein ganzes Schuljahr hinweg mit 
dem Roman „Die Mitternachtsbi-
bliothek“ von Matt Haig auseinan-
dergesetzt. „Zunächst galt es, den 

Roman in Theatersprache zu über-
tragen. Man kann ja einen Roman 
nicht einfach auf der Bühne nach-
erzählen. Man muss ihn völlig neu 
aufrollen“, erklärt Theaterpädago-
gin und Regisseurin Nina Merze-
nich, unter deren Begleitung ein 
Skript entstand, das zum einen die 
wesentlichen Themen und Charak-
tere des Romans aufgreift, zum 
anderen aber den individuellen 
Gegebenheiten und Wünschen der 
spielenden Klasse entspricht. An-
schließend wurde gebaut, gebas- 
telt, geschneidert und Musik ge-
schrieben. „das Bühnenbild haben 
die Schülerinnen und Schüler un-
ter Anleitung gemeinsam gebaut, 
ebenso entstanden die Regale so-
wie die Plakate, Flyer und das Ko-
stümbild. Der Musikleistungskurs 
komponierte und produzierte 
größtenteils selbst die Musik zum 
Stück. Entstanden ist so eine ma-
gische Tour-de-Force durch die 
Tiefen der menschlichen Psyche 
auf der Suche danach, was es be-
deutet, glücklich zu sein. 
Zu sehen ist „Nora oder Die Mit-
ternachtsbibliothek“ am Fr 14./Sa 
15./So 16.7. jeweils um 18 Uhr im 
Festsaal der Freien Waldorfschule 
Marburg, Ockershäuser Allee 14. 
Es gilt eine Altersempfehlung ab 
10 Jahren, die Spieldauer beträgt 
ca. 120 minuten. Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten. 

pe/MiA
Die 12. Klasse der Freien Waldorfschule Marburg präsentiert ihre Bühnenfassung 
zu Matt Haigs Bestseller „Die Mitternachtsbibliothek“.   Foto: Nina Merzenich

Nach einer mehr als einjähri-
gen Pause kehrt das Open- 
Eyes-Filmfest im Sommer 

2023 zurück. Die 28. Ausgabe des 
internationalen Kurzfilmfestivals 
wird unter dem Motto „Transition“ 
erstmals auf dem Gelände der 
Waggonhalle präsentiert. Vom 20. 
bis 23. Juli erwartet die Besucher 
ein umfangreiches Wettbewerbs-
programm aus neuesten nationa-
len und internationalen Kurzfilmen 
in verschiedenen Kategorien. Viele 
der Filme werden zum ersten Mal 
deutschland-, europa- oder welt-
weit zu sehen sein, viele Filmema-
cher persönlich vor Ort anwesend 
sein, um ihre Werke vorzustellen. 
Das Publikum hat während des ge-
samten Festivals die Möglichkeit, 
seine Stimme für Lieblingsfilme ab-
zugeben und aktiv über die besten 
Filme zu entscheiden. 
Die Nachmittagsvorführungen im 
Theatersaal widmen sich jeweils 

einer bestimmten Wettbewerbs-
kategorie. Sobald die Sonne un-
tergeht, gehen im Abendpro-
gramm Filme aus allen Kategorien 
über eine große Open-Air-Lein-
wand und lasssen magische Festi-
val-Atmosphäre unter freiem Him-
mel entstehen. 
Neben dem Wettbewerbspro-
gramm und den Aftershow-Partys 
hält das Festival noch weitere 
Highlights im Rahmenprogramm 
bereit. So wird beispielsweise die 
Bühne 2 zum „Filmkabinett“ – ei-
nem eigenen Mini-Festival, bei 
dem nicht-professionelle Filme 
ohne vorherige Anmeldung vor-
geführt und diskutiert werden. 
Das OpenEyes-Filmfest möchte al-
len Menschen ein Festivalerlebnis 
bieten, deshalb haben sich die 
Veranstalter verpflichtet, eines 
der Abendprogramme mit Audio-
deskription anzubieten. Diese 
wurde speziell durch das Festival 

erstellt, um Menschen mit Sehbe-
hinderung ein inklusives Filmfesti-
valerlebnis zu ermöglichen. Darü-
ber hinaus bietet OpenEyes ein in-
tegratives Preismodell an, um 
möglichst vielen die Chance zu ge-
ben, Teil der Veranstaltung zu sein 
und gemeinsam die Welt des Kurz-
films zu entdecken. 

pe/MiA 

„Open Eyes“ 
Internationales Open-Air-Kurzfilmfestival

Das OpenEyes-Kurzfilmfestival findet erstmals auf  
dem Gelände der Waggonhalle statt.   Foto: OpenEyes

Macht der Entscheidungen 
Waldorfschule inszeniert „Die Mitternachtsbibliothek“

„Open Eyes“ 
Internationales 
Open-Air-Kurzfilmfestival 
Do 20.7., 20 Uhr,  
Fr 21.7., 17 Uhr,  
Sa 22.7., 14 Uhr,  
So 23.7., 14 Uhr, 
Waggonhalle 
www.openeyes-filmfest.de
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IIn diesem Jahr findet zum sieb-
zehnten Mal das Marburger Kin-
der- und Jugendfilmfestival „Fi-

nal Cut“ in Kooperation mit den 
Fachdiensten Jugendförderung 
und Kultur der Universitätsstadt 

Marburg und dem Cineplex Mar-
burg statt. Eine lange Tradition, 
aber dieses Jahr ist etwas ganz 
neu: Das Festival wird ein Som-
merhighlight für Kinder und Ju-
gendliche, denn es findet erstma-

lig vor den Ferien vom 17. bis 21. 
Juli statt. 
Das kleine, aber feine cineastische 
Festival hat mittlerweile im natio-
nalen Kinderfilmfestivalbereich 
eine anerkannte Stellung. Gezeigt 
werden herausragende Kinder- 
und Jugendfilmproduktionen, die 
zum Teil schon lange vor Bundes-
start präsentiert werden können 
oder zum ersten Mal in Marburg 
zu sehen sind. Fünf Filme im Kin-
derfilmwettbewerb treten gegen-
einander an und werden von einer 
Kinderjury bewertet. Ebenfalls 
fünf Filme kämpfen um die Gunst 
der Jugendjury. 
Eröffnet wird das Festival in die-
sem Jahr am Montag, 17.7. um 
14.45 Uhr mit der Premiere des 
Kinderfilms „Lou – Abenteuer auf 
Samtpfoten“, und um 17 Uhr geht 
mit „Wo ist Anne Frank“ der erste 
Jugendfilm ins Rennen. Von 
Dienstag bis Donnerstag jeweils 

um 14.45 Uhr treten dann die Kin-
derfilme „Mavka –Hüterin des Wa-
lades“, „Zoe & Sturm2 (Premiere 
vor Kinostart), Bigman (Premiere 
vor Kinostart) und „Journey To 
Yourland“, der exklusiv mit deut-
scher Einsprache beim Festival zu 
sehen ist, in den Wettbewerb. 
Bei den Jugendfilmen geht es 
dann am Dienstag um 17 Uhr mit 
„Girls! Girls! Girls!“ (Marburger 
Premiere) weiter. Am Mittwoch um 
17 Uhr kommt mit „Stop-Zemelia“ 
ein ukrainischer Film von 2021 
erstmals in die Marburger Kinos. 
Dieser Film läuft im ukrainischen 
Original mit deutschen Unterti-
teln!. Zum Abschluss am Donners-
tag gibt es um 17 Uhr „The Ordinai-
ries“ (Marburger Premiere) und 
um 20 Uhr „Gez Up“ zu sehen. 
Der Jugendfilmgewinner von Fi-
nal Cut 2023 wird dann am Frei-
tag, um 11.45 Uhr im Rahmen von 
„School’s out“ von der Jugendju-
ry der Öffentlichkeit präsentiert. 
Detaillierte Infos zu den Filmen so-
wie zum Programm unter www.  
filmfestival-marburg.de 
 

pe/MiA

Zum Abschluss des Semesters 
lädt die Philipps-Universität 
am Freitag, 14. Juli zum gro-

ßen Sommerfest in den Neuen Bo-
tanischen Garten auf den Lahn-
bergen. Mit Unterhaltungspro-
gramm, Mitmachstationen und 
Infoständen wird der Garten zum 
Event-Schauplatz und bietet viel 
Raum für Begegnung und Aus-
tausch. Das Fest beginnt um 14 Uhr 
und bietet bis zum späten Abend 
ein attraktives Programm. Zu Be-
ginn wird eine Skulptur von Olaf 
Beck vorgestellt, die einen promi-
nenten Standort im Botanischen 

Garten erhält. Weiter geht das Pro-
gramm auf dem Freigelände mit 
Theaterworkshops, Live-Musik 
und E-Sports zum Mit-Zocken. 
Beim Show-Cooking führt Studen-
tenwerk-Koch Martin Baumgarten 
vor, welche Köstlichkeiten sich aus 
den Kräutern des Botanischen 
Gartens zaubern lassen. 
Auf der Bühne wechseln sich ver-
schiedene Genres und Ensembles 
ab: Das Studentische Sinfonieor-
chester präsentiert klassische 
Musik, die Sängerin Evou tritt auf, 
die Studierenden BigBand gibt mit 
Rock, Pop und Jazz eine Kostpro-

be ihres Könnens bevor die Bands 
Elda und Rathmann in den Abend 
überleiten. Zum Abschluss gibt es 
tanzbaren Techno von Perla Nera 
und Anagramm. 
Zahlreiche Gruppen, Initiativen 
und Fachbereiche der Universität 
vermitteln an ihren interaktiven 
Info-Ständen Wissenswertes und 
laden zum Mitmachen ein. Beim 
Chemikum und dem „Schüler*in-
nen-Labor“ gibt es Experimente 
zum Mitmachen, der Fachbereich 
Biologie gewährt Einblicke in die 
zoologische Sammlung, und der 
Fachbereich Medizin mit dem In-

stitut für künstliche Intelligenz 
präsentiert den Einsatz von VR-
Technologien in der Lehre. 
Beim Sprachquiz am Stand des 
Deutschen Sprachatlas‘ kann man 
seine Dialektkenntnisse erproben, 
und bei den studentischen Initia-
tiven gibt es einen Einblick in das 
Studierendenleben jenseits von 
Hörsaal und Bibliothek. 
Für die jüngsten Gäste bieten das 
Mütterzentrum und die Grüne 
Schule Textilmalerei und Blüten-
schminken an, bei der Teddyklinik 
kann man Kuscheltiere verarzten 
lassen, und eine Hüpfburg steht 
zum Toben und Spielen bereit. 
Der Eintritt ist frei, die Anreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln wird 
empfohlen. 
www.uni-marburg.de/sommerfest 

pe/MiA 

„Final Cut“ 
Kinder- und Jugendfilmfestival zieht vor die Sommerferien

Begegnung und Austausch 
Uni-Sommerfest im Neuen Botanischen Garten

Live-Musik kommt u.a. von der Studierenden-
BigBand...   Foto: Studierenden-BigBand ... und von Evou.   Foto: Nadine Schrey

Der Jugendfilm „Stop-Zemelia“ läuft in ukrainischer Original- 
fassung mit deutschen Untertiteln.   Foto: Oleksandr Roshchyn
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Ausstellungen

• 17QM – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„Parallele Welten“ – Burkhard Gnärig. (bis 
29.7.) 

• Atelier Zwischen den Häusern 
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung  
(0173/3685981) 

„Licht Schatten Farbe“ - Wirkungsstätte 
Räume neu definiert. – Ursula Eske und 
Burgi Scheiblechner. (bis 4.8.) 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Do 9–18, Fr–Sa 9–23, So 10–18 Uhr 

„Timeless“ – Fotografien von Karlheinz 
Schuhmacher. (bis 30.8.) 

• Café FAIR (im Weltladen)  
Marktstraße 11, 35075 Gladenbach 
Mi–Sa 14–18 Uhr 

Malgruppe Farbsinn: „Blütenzauber“. 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
tägl. 7–24 Uhr 

„KoNtRaStE“ – Gruppenausstellung von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und dem KulturNetzwerkFotografieMar-
burg. (bis März 2024) 

• Dorfcafé des Kulturvereins Krafts Hof e.V. 
Oberdorferstr. 9, 35094 Lahntal 
Mi–So 15–17 Uhr 

Bilder der Sterzhäuser Künstlerin Marianne 
Oehler. 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Sommer“ – Malerei und Druckgrafik von 
Anita Badenhausen, Skulptur von Giesela 
Hoischen-Wiesner (bis 1.8.) 

• Gesundheitsgarten Marburg 
Gesundheitsgarten hinter der Vitos-Klinik 

„Biologische Vielfalt im Obstgarten“ -  
GatenWerkStadt (bis 8.10.) 

• Gemeinschaftshaus Ortenberggemeinde 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 
Auf Anfrage: www.blaue-linse.de 

Blaue Linse Marburg: „Weg – weg“. 

• Galerie im Reitsporthof 
Siedlungsstr. 21, 35282 Rauschenberg 
sonntags 6.7./13.7./20.7., je 14-17 Uhr  

Ansichten von Inge Eismann Nolte 

• Heimatmuseum Garbenheim 
Untergasse 3, 35583 Wetzlar 
Jeder 1. So im Monat 15–17 Uhr und nach 
Vereinbarung (06441/45290) 

„Mit der Leica in der Welt unterwegs, in 
Garbenheim zu Hause“ – Fotografien von 
Stefan Hofmann. 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

Landgrafensaal: „Johann Philipp Thelott 
- Von Augsburg nach Frankfurt“ – Der 
Kupferstecher Johann Philipp Thelott, 
1639–1671. (bis 13.10.) 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 35216 
Di–So und feiertags 10–18 Uhr 

Sonderausstellung: „Kunstlandschaft Hin- 
terland“ –  75 regionale Exponate der ver-
gangenen 100 Jahre. (bis 10.9.) 

Dauerausstellung: Hinterländer Kultur- 
geschichte der letzten 900 Jahre. 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KreisJobCenter Marburg 
Raffeisenstraße 6 
Mo–Do 8–16 und Fr 8–14 Uhr 

Foto-Ausstellung zum Thema Glück von 
Thomas Gebauer (bis 31.12.) 

• Kulturelles Dorfarchiv Bauerbach 
Kirchweg 4 
jeden Samstag 15–17 Uhr 

„Früher in Bauerbach – Fronleichnam feiern“ 
– die neue Sonderaustellung von Heimat- 
und Kulturverein Bauerbach e.V. (bis 24.7.) 

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen 
Di, Mi, Fr 14-17, Do 14-19, Sa/So/Feiertag 
10-12 und 14-17 Uhr. 

Marianne und Günter Heinemann - Male-
rei im Spannungsfeld zwischen Tradition 
und Moderne (bis 16.7.) 

• Kunstmobil am Richtsberg 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96, 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

„Sommerbilder“ – Dorothea Winter. (bis 28.7.) 

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40 (außenliegend), 
35325 Mücke-Merlau 
Sonntags 14–17 Uhr oder nach Vereinba-
rung: 0157 7211 4243. 

„DIE BACH - Bäche im Vogelsberg und ihre 
Bedeutung für den Erzbergbau“ (bis 27.8.) 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Eilige Schlenkhoff und Jürgen Staack“ – 
Arbeiten von Eilige Schlenkhoff und Jürgen 
Staack. (bis 3.8.) 

• Lebenshilfe Landesverband e.V. 
Raiffeisenstraße 18, 35043 Cappel  
Mo–Fr 9–15 Uhr 

„Die Natur ist voller Wunder“ – Fotos von 
Jens Jesberg und Michael Blauschies.  
(bis 31.8.) 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa–So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg und 
Schloss Marburg“. 

Südsaal: „Marburg Stadtgeschichte*n“. 

• Neuer Botanischer Garten Marburg 
Karl-von-Frisch-Straße auf den Lahnbergen 

„Trotz Reichtum arm“ – Outdoor-Ausstel-
lung zu globaler Ressourcengerechtigkeit 
(bis Ende Juli)  

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„Farben der Seele“ – Malerei von Lucas 
Ullrich. (bis 21.7.) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Verkehrte Welten“ – Fotografien von  
Andreas Maria Schäfer. 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene 1 

„360 Grad“ –  Fotografien von Hans-Walter 
Fritsch. (bis 31.7.)

Lucas Ullrich: „Farben der Seele“ 
Rotkehlchen i. d. Waggonhalle

Dorothea Winter: „Sommerbilder“ 
Kunstmobil am Richtsberg

Karlheinz Schuhmacher: „Timeless“ 
Café am Markt
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M U S I K 

„Marburger Jazzsommer“ 
Mit European Jazz School, Die Helden 
von 73 und Jazzkantine 
Fr 14.7. ab 18.30 Uhr, KFZ 
European Jazz School: Jazzpianistin 
Anke Helfrich wird die Band der 
European Jazz School anleiten, 
diese wird sicherlich im Vorfeld 
auch schon bei Jamsessions zu 
hören sein. Aber spätestens beim 
Abschlusskonzert brillieren junge 
musikalische Energie aus Poitiers, 
Bursa, Ferrara, Poznan und Frank-
furt. Die Helden von 73: Alexander 
von Schlippenbach ist ein bekann-
ter Free-Jazz-Pianist. Er gründete 
das The Globe Unity Orchestra 
1966 und spielte in vielen ver-
schiedenen Bands und Ensembles. 
Jazzbassistin Gina Schwarz ist in 
unterschiedlichsten nationalen 
und internationalen Projekten so-
wie auf zahlreichen Produktionen 
in verschiedenen Genres zu hö-
ren. Seit 2005 komponiert, arran-
giert und produziert die Bandlea-
derin für Schwarzmarkt, Airbass, 
Jazzista, Unit feat. Jim Black, Pan-
nonica, Fusao und Multiphonics 8. 

Jazzkantine: Die Jazzkantine hatte 
nie Berührungsängste beim Ma-
növrieren zwischen den Genres, 
das neue Studioalbum „Discothe-
que“ stellt dies unter Beweis. 
Gründer und Bandleader Christi-
an Eitner hat es geschafft, die viel-
köpfige Charaktertruppe im Kern 
seit fast 30 Jahren zusammen- 
zuhalten - gestählt durch zahllose 
Gigs in kleinen schmuddeligen 
Clubs, aber auch in piekfeinen 
Theatern und in großen Arenen. 
 
Suzi Quatro 
Rock-Ikone 
Fr 14.7. 20 Uhr, Schlossparkbühne 
Suzi Quatro ist eine Ikone, die zu 
Recht von Medien, Musikern und 
Fans gleichermaßen als „Queen 
Of Rock“ bezeichnet wird. Die  
Powerfrau, die in ihrer Karriere 
bereits über 50 Millionen Alben 
verkaufte, fand schon als Teen-
ager in Detroit ihre Berufung. In-
spiriert von Elvis Presley, spielte 
sie zunächst mit ihren Schwestern 
in der Band „The Pleasure See-
kers“ und später in der Hard-
Rock-Gruppe „Cradle“. Als Produ-
zent Mickie Most auf sie aufmerk-
sam wurde und sie überredete, 
Anfang der 70er Jahre nach Eng-
land umzuziehen, bekam ihre  
Karriere den richtigen Schub. Sie 
lernte die Hit-Lieferanten Nicky 
Chinn und Mike Chapman kennen 
- und es folgten Hits wie „Can The 
Can“, „48 Crash“, „Daytona Da-
mon“ oder „Devil Gate Drive“, die 
zum Soundtrack einer Generation 
wurden. „Es ist meine Berufung, 
es ist meine Aufgabe, und ich liebe 
es jede Sekunde, die ich auf der 
Bühne bin. Ich wurde auf diese  
Erde gebracht, um zu unterhalten 
- und das ist, was ich tue“, erklärt 
die Powerfrau ihre Leidenschaft. 
 
„Flinta*Sphere“ 
Festival 
Sa 15.7. ab 15.30 Uhr, Trauma im G-Werk 
Auch in diesem Jahr will das Festi-
val den Fokus auf in der Marburger 
Musikszene noch nicht etablierte 

Bands legen, die sich in ihrer Musik 
mit Themen wie Sexismus im All-
tag auseinandersetzen: „Laturb“ 
ist eine hoch emotionale Achter-
bahnfahrt durch dunkelbunte Glit-
zerwelten - mit Anarchie und Ap-
felsaft im Gepäck, Goldfisch und 
Granaten zwischen New Wave, 
Synthpop, Punk & Performance. 
„Isoscope“ machen seit fast fünf 
Jahren Musik. Mit Einflüssen aus 
Post-Punk, Math- und Indie-Rock 
erschafft Isoscope eine weite, raue 
und doch farbenfrohe Klangland-
schaft aus sich ständig verändern-
den Songs, die sie mit viel Experi-
mentierfreude füllen. Ihr Debütal-
bum „Ten Pieces“ wurde 2022 
über Noisolution veröffentlicht. 
„Rose Rage“ ist eine laute Riot 
Grrrrl Band aus Berlin, die sich ge-
gen faschistische Ideologien und 
jegliche Ausgrenzung von Minder-
heiten positioniert. In den Songs 
geht es um mentale Gesundheit, 
problematische Männer und poli-
tische und feministische Streitfra-
gen. Das Rezept: Ganz viel 90er 
Rock, gewürzt mit etwas Grunge 
und leckeren Punk-Beilagen. „Nein 
Danke“ schließlich machen anar-
chische, elektronische Tanzmusik 
zum Hassen oder Lieben, aber 
nicht zu ignorieren. 
 
Mono Inc. 
„Ravenblack“ 
Sa 15.7. 20 Uhr, Schlossparkbühne 
Fans von Mono Inc. können sich 
am 15. Juli auf ein besonderes 
Konzertambiente freuen. Das 
Hamburger Quartett hat dann 
auch die Songs seines 12. Stu-
dioalbums „Ravenblack“ auf der 
Schlossparkbühne im Gepäck. Die 
Konzerte der Dark-Rock-Instanz  
sind immer etwas ganz Besonde-
res: Ursprünglich im Jahr 2000 
aus der Asche mehrerer Bandpro-
jekte und dem Wunsch entstan-
den, kompromisslose Musik zu 
spielen, haben sie es heute ge-
schafft, auf den großen Bühnen 
zu stehen. Die erfolgreiche Band 
nutzt ihre Popularität zugleich für 

soziale Projekte – etwa für das 
Kinderhospiz Bärenherz. 
 
Gregor Meyle 
„Gleichgewicht“ 
Sommertour 2023 
So 16.7. 18.30 Uhr, Schlossparkbühne 
Gregor Meyle wird die Songs sei-
nes neuen Albums „Gleichge-
wicht“ präsentieren. Der Sänger 
ist jemand, der mit offenen Augen 
durch die Welt geht und Erlebtes 
und Beobachtetes in Töne und 
Texte transformiert. Seine Kon-
zerte bieten große Emotionen und 
ein Cross-Over aus zahlreichen 
Musikstilen. Viele kennen den Sin-
ger-Songwriter mit Hut und Brille 
noch aus der ersten Staffel von 
„Sing meinen Song – Das Tausch-
konzert“. Bei „The Masked Sin-
ger“ erreichte er als Drache die 
Finalshow, wurde bislang mit 
Gold-Awards, dem Echo und dem 
Deutschen Fernsehpreis ausge-
zeichnet. Seine Fangemeinde hat 
er sich in hunderten von Live-Auf-
tritten erarbeitet – darunter 
Clubshows ebenso wie große 
Open-Airs. In bester Songpoeten-
Manier erzählt er Geschichten, un-
verkennbar und authentisch. 
 
Ukulele Death Squad 
Do 19.7. 21 Uhr, Q 
Die Ukulele Death Squad ist eine 
7-köpfige Folk-Band aus Adelaide, 
Australien. Ihre unkonventionelle 
Herangehensweise an die Ukulele 
hat seit Gründung 2017 ein welt-
weites Publikum erreicht, ihre Mu-
sik nimmt Anleihen bei verschie-
denen Genres: Flamenco, Ska, 
Folk, Jazz, Pop und Rock – mit ei-
ner gehörigen Portion schwarzen 
Humors. Die Ukulele Death Squad 
kombiniert „Hardcore“-Ukulele 
mit satten Gesangsharmonien, 
stampfenden Rhythmen, unkon-
ventionellen Soli und sinnlichem 
Saxophon. „It’s like Tarantino met 
a travelling mariachi band and in-
jected them with the punk ethos 
of The Saints and added flashes 
of folk and flamenco. World music 

Kultur 
14.7. – 20.7. to go

Laturb bei „Flinta*Sphere“ am Sa im Trauma.   Foto: Laturb Suzi Quatro am Fr auf der Schlossparkbühne.   Foto: Tina K.

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg
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has never sounded this funky.” 
(Scenestr Magazine) 
 
 

B Ü H N E 

Die Hörtheatrale 
„Das gefleckte Band“ 
Krimi-Livehörspiel nach A. C. Doyle 
Sa 15.7. 20 Uhr, 
Kulturscheune Michelbach 
Gruselige Dinge ereignen sich auf 
dem alten Landgut Stoke Moran. 
Holmes und Watson ermitteln im 
Auftrag von Helen Stoner, um den 
rätselhaften Tod ihrer Schwester 
aufzuklären - und sie selbst vor 
drohender Gefahr zu bewahren. 
„Das gefleckte Band“ waren die 
letzten Worte der sterbenden 
Schwester. In den Nächten vor ih-
rem Tod hatte die junge Frau oft 
ein leises Pfeifen gehört - genau 
dieses unheimliche Geräusch 
raubt auch Helen Stoner den 
Schlaf. Bei Pfeife, prasselndem 
Kaminfeuer, Tee und mit Hilfe sei-
nes Freundrd Dr. Watson versucht 
Meisterdetektiv Sherlock Holmes, 
Licht ins Dunkel zu bringen ... 
 
 

V O R T R A G 

Tim Kaysers 
„Grüne Städte“ 
Di 18.6. 20 Uhr, 
Marburger Gartencenter 
Hitze und Starkregen wirken sich 
auch auf das Leben im städti-
schen Raum immer stärker aus – 
eine Anpassung an den Klimawan-
del wird daher unumgänglich. 
Pflanzen können hierbei vielfäl- 
tig unterstützen: Sie nehmen Re-
gen auf und bringen Abkühlung, 
gleichzeitig sind sie in Trockenzei-
ten Regenmacher und zudem be-
deutend für die Artenvielfalt. Au-
ßerdem liefern sie Nahrung und 
nehmen Kohlendioxid auf. Land-
schafts-Architekt Tim Kaysers 
zeigt in seinem Vortrag „Die grü-
ne Stadt“ anhand von Beispielen, 
wie Pflanzen mehr am, auf und 

um Gebäude integriert werden 
können. Beispielsweise durch Fas-
sadenbegrünung, grüne Dächer 
und ein grünes Umfeld. 
Vorherige Anmeldung unter 
06421/405-1225 oder Huette-
mannFr@marburg-biedenkopf.de. 
 
 

U N D  S O N S T 

„Flohmarkt am Ortenberg“ 
Stadtteil-Flohmarkt 
Sa 15.7. 10 bis 15 Uhr, Georg-Voigt-
Straße und Heinrich-Heine-Straße 
Flohmarktfreunde aufgepasst: Bei 
diesem außergewöhnlichen und 
nachhaltigem Stadtteil-Ereignis 
wird auf auf eigenen Grundstü-
cken verkauft. Bewohner mit be-
grenztem Platz vor der Tür sind 
eingeladen, mit Luftballons und 
Schildern darauf hinzuweisen, 
dass sie an dem Flohmarkt teil-
nehmen. 
 
319. Marburger Abend 
Freie Bühne 
So 16.7. 20 Uhr, KFZ 
Die älteste ohne Unterbrechung 
existierende freie Bühne Deutsch-
lands: Hier präsentieren sich seit 
1977 Künstler und Talente aller 
Art vor Publikum. Zu erwarten 
steht ein immer wieder überra-
schendes und abwechslungsrei-
ches Programm. Musiker, Akroba-
ten, Jongleure, Zauberkünstler, 
Tierbändiger, Imitatoren usw. nut-
zen die offene Bühne, um Erfah-
rung zu sammeln, das Publikum 
zu begeistern und neue Fans zu 
gewinnen. Jeder, der sich traut 
und auf der Bühne Schönes, Lu-
stiges, Trauriges, Lautes oder Lei-
ses zum Besten geben möchte, 
kann sich vorher an der Theke  
melden. Pro Auftritt stehen bis zu 
10 Minuten freie Bühne zur Verfü-
gung - wer in 30 Sekunden einen 
Gag vorführen möchte, ist eben-
falls gerne gesehen. Beifall ist gar-
antiert, ein Klavier vorhanden. 
 

pe/MiA 

: Tina K. Ukulele Death Squad am Do im Q.   Foto: Alice Barker Gina Schwarz am Fr im KFZ.   Foto: Wolfgang Agnelli

Mono Inc. am Sa auf der Schlossparkbühne.   Foto: Matteo Fabbiani / Chiara Cerami

Gregor Meyle am So auf der Schlossparkbühne.   Foto: Charlie Spieker
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Ein kleines Dorf in Nordfrank-
reich, 1918. Als Raphaël aus 
dem Krieg zurückkehrt, ist 

nichts mehr, wie es war. Seine Frau 
Marie ist kurz nach der Geburt  
der Tochter gestorben, nun muss 
er sich allein um die kleine Juliette 
kümmern. Sie finden Aufnahme 
im „Cour des Miracles“, einem  
Gehöft am Rande des Dorfs, ge-
führt von der resoluten Adeline, 
Tür an Tür mit dem Schmied Ma-
rek und seiner Familie. Außensei-
ter sind sie im Dorf, misstrauisch 
beäugt, und doch eine verschwo-
rene, glückliche Gemeinschaft, die 
weiß, sich zu wehren. 
Juliette wächst heran, verträumt 
und eigensinnig, in innigem Ein-
verständnis mit ihrem Vater, dem 
Drechsler, der sie nicht nur lehrt, 
mit Holz zu arbeiten, sondern 
auch Klavier zu spielen, zu singen, 
zu zeichnen. Auf einem ihrer ein-
samen Streifzüge im Wald begeg-
net Juliette eines Sommers einer 
seltsamen alten Frau, die ihr weis-
sagt, dass eines Tages Purpurse-
gel am Himmel erscheinen und sie 
in die Welt hinaustragen würden. 
Die Jahre schreiten voran, die 
Welt verändert sich, doch Juliette 
hat die Prophezeiung nie verges-
sen. Ist es Jean, der Abenteurer 
und Bruchpilot, den es eines Tages 
unversehens vor ihre Füße weht, 
der die verhießenen Purpursegel 
bringen wird ...? 
Lose basierend auf dem Roman 
„Das Purpursegel“ des russischen 

Schriftstellers von Aleksander 
Grin (1880 - 1932) und getragen 
von seinem Ensemble mit Raphaël 
Thiéry, Noémie Lvovsky, Louis 
Garrel und der Neuentdeckung 
Juliette Jouan, erzählt Pietro 
Marcello die Geschichte einer 
Emanzipation in der Zeit zwischen 
den großen Kriegen – eine hand-
feste, ungestüme Ode an die Ima-
gination, die Kunst und die Liebe, 
eine Fabel voller Realismus und 
Utopie, Musik und Magie. 
Ein Element des 1923 erschie- 
nenen Romans, vom dem Regis-
seur Pietro Marcello besonders 
beeindruckt war, ist die seltsame 
Patchworkfamilie, in die der Vater 
nach dem Tod seiner Frau auf- 
genommen wird. „Das war etwas 
sehr Unerwartetes, sehr Moder-
nes. Es trug die Möglichkeit in 
sich, eine kleine matriarchale  
Gemeinschaft von Ausgestoße-
nen zu schaffen. “Die Dorfbewoh-
ner im Film nennen diese matriar-
chale Familie den „Cour des Mira-
cles“, den „Hof der Wunder“. Er 
wird gebildet aus einer kleinen 
Gruppe von Menschen, die am 
Rand der Gesellschaft leben: Die 
Chefin des Gehöfts, die verdäch-
tigt wird, eine Hexe zu sein, der 
Schmied, seine Frau und ihre 
Tochter, Raphaël und Juliette. „Sie 
sind alle, aus dem einen oder  
anderen Grund, Ausgestoßene“, 
so Pietro Marcello. 
 

pe/MiA

KINOPROGRAMM
6.7. – 12.7.

-Filmkunstheater

NEU: The Art of Love 
ab 16 J., 
Do 17.15, Fr, Sa, Mo + Di 19.30, So 17.00 
OmU: So 19.30 

NEU: Die Purpursegel 
ab 16 J., 
Fr – Di 17.15 

20.000 Arten von Bienen 
ab 6 J.,  
Do + Mi 17.00 

Alma + Oskar 
ab 16 J., 
Fr – Mi 17.45 

Mein fabelhaftes Verbrechen 
ab 12 J., 
Do – Sa + Mo – Mi 19.45 

Die Unschärferelation der Liebe 
ab 6 J.,  
tägl. 17.30, Do – Mo + Mi 20.15 

Die Rumba-Therapie 
ab 6 J., 
Do – Sa + Mo – Mi 17.00 

Asteroid City 
ab 12 J., 
Fr, Sa, Mo + Di 20.00  
OmU: Do, So + Mi 20.00 

Adios Buenos Aires 
ab 12 J.,  
OmU: Mi 19.30 

SPECIALS 

Auf meiner Haut 
Queerfilmreihe 
ab 12 J., 
Do 20.00 (Eintritt frei!) 

Abenteuerland 
ab 0 J., Di 20.15 

NEU: Mission: Impossible Dead Reckoning – 
Teil 1 
ab 12 J., Do 16.45 + 19.45, Fr + Sa 14.00, 
16.45, 19.30,20.30 + 22.30, So 14.00, 
16.45 + 19.45, Mo – Mi 16.45, 19.45 + 
20.30 
OV: Do + So 20.30 

Miraculous: Ladybug & Cat Noir – Der Film 
ab 0 J., Do 17.00, Fr + Sa 14.30 + 17.00, 
So 11.45, 14.30 + 17.15, Mo 14.30 + 17.15, 
Di 14.45 + 17.15, Mi 14.45 + 17.00 

Insidious: The Red Door 
ab 16 J.,  
tägl. 20.30, Fr 17.30 + 23.10, Sa 23.15 

Indiana Jones und das Rad des Schicksals 
ab 12 J., tägl. 17.00 + 20.00, Fr 
22.45, Sa 13.30 + 22.45, So 13.15 
OV: So 11.30 + 20.00 

Ruby taucht ab 
ab 0 J., Do + Mo – Mi 17.15, Fr – So 14.30 

Elemental 
ab 0 J., 
3D: 20.00, Fr + Sa 19.45, Di 19.30 
2D: tägl. 17.30, Sa 14.45, So 11.30 + 
14.45 

No Hard Feelings 
ab 12 J., 
tägl. 20.15*(Di 19.45) Sa + So 17.30 

Spider-Man: Across the Spider-Verse 
ab 6 J., Fr – So 16.30 
OV: So 20.15 

The Boogeyman 
ab 16 J., Sa 23.15 

Arielle, die Meerjungfrau 
ab 6 J., 2D: tägl. 16.45, So 11.30 

Fast & Furious 10 
ab 12 J., Sa 20.15 

Asterix & Obelix im Reich der Mitte 
ab 6 J., Fr – So 14.15 

Guardians of the Galaxy: Volume 3 
ab 12 J., Fr + Mo – Mi 20.15 

Der Super Mario Bros. Film 
ab 6 J., Sa 14.15, So 14.00 

The Flash 
ab 12 J., Mo 20.00 

SPECIALS 

Sneak des guten Geschmacks 
ab 16 J., Fr 23.10 

Sneak Preview 
Di 22.15 
OV: Di 22.15 

Barbie 
OP-Vorpremiere + Emotions Preview 
Mi 20.00 

FINAL CUT KINDER – UND JUGENDFESTIVAL 
AB 17. JULI 

Lou – Abenteuer auf Samtpfoten 
ab 6 J., Mo 14.45 

Wo ist Anne Frank 
ab 6 J., Mo 17.00 

Mavka – Hüterin des Waldes 
ab 6 J., Di 14.45 

Zoe & Sturm 
ab 6 J., Di 14.45 

Girls, Girls, Girls  
ab 12 J., Di 17.00 

Stop-Zemlia 
ab 12 J., Mi 17.00 

Bigman 
OV: Mi 14:45

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Ausgestoßen 
„Die Purpursegel“

Foto: Pifflmedien
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

MR-14-15 Kino.qxp_MR-Themen 6-11.qxd  10.07.23  15:03  Seite 14



15 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

KONZERTE 

MARBURG 

Suzi Quatro & Band 
Open Air 2023. Tickets 
unter: www.adticket.de 
π20.00 Schlossparkbühne 

STAUFENBERG 

Juicy Funk Deluxe 
Musik der 70er Jahre  
bis heute zum Tanzen  
und Feiern 
π20.30 Burgruine,  
Obergasse 2 

WETZLAR 

JMO - Mittelhessischer  
Kultursommer 
Die Musik von Moussa  
Cissokho, Jan Galega  
Brönnimann und Omri 
Hason lässt auch die Kunst 
des Geschichtenerzählens 
wieder aufleben. Das Trio 
überschreitet Grenzen  
zwischen traditionellen  
und modernen Klängen  
aus Afrika, Europa und  
dem Orient. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

Meelstaa 
Besinnliches, Ernstes,  
Heiteres und Lustiges aus 
dem mittelhessischen  
Makrokosmos gehören zum 
Repertoire wie Possenhaf-
tes, das indes nie in reinen 
Klamauk abrutscht. 
π20.30 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

BÜHNE 

MARBURG 

Nora oder Die  
Mitternachtsbibliothek 
Die 12. Klasse der Freien 
Waldorfschule präsentiert 
eine eigene Bühnenfassung 
zu Matt Haigs Roman „Die 
Mitternachtsbibliothek“. 
π18.00  
Freie Waldorfschule,  
Ockershäuser Allee 14 

Tanz der Sportstudierenden 
Eintritt: VVK 5 EUR. 
π18.00 + 20.30  
Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

MARBURG-RICHTSBERG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Hobby-Fußball für jedes Alter 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–17.00 Garagenhof, 
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Alte und neue Spiele 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.00–17.30  
Bolzplatz am Fuchspass 

VERNISSAGEN 

NEUSTADT 

Straßenmalerfestival 
π18.00 Galerie Auf Zeit, 
Markstraße 11 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Classic Disco Dance Party 
Bunt abtanzen bis zum  
ersten Sonnenstrahl. Nach 
Disco-Hits der 70er und 
80er. DJ Teo. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Uni-Sommerfest 
Spannende Einblicke in die 
Wissenschaft, ein abwechs-
lungsreiches Musikpro-
gramm, Info-Stände und 
Mitmachaktionen erwarten 
das Publikum. 
π14.00  
Neuer Botanischer Garten, 
Karl-von-Frisch-Str. 6 

Marburger Jazzsommer – 
50 Jahre Deutsche Jazzunion 
European Jazz School,  
Die Helden von 73 &  
Jazzkantine. 
π18.30 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Alle Infos und Tickets unter 
www.marburg-tourismus.de 
π21.30–22.30 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Lebendiges Engagement im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf 
Interessierte gesucht  
für die Mitwirkung an 
einer Zukunftswerkstatt.  
Anmeldung bis zum 
06.06.23 an  copa2@ 
marburg-biedenkopf.de 
π16.00–20.00 Cafe  
Salamanca, Lahnstraße 8 

MARBURG 

Workshop: 
Improve your Movement 
Es gibt viele Gründe, um  
zu verzweifeln und durch-
zudrehen. In dem Work-
shop mit Ozi Ozar wollen 
wir herausfinden, wie wir 
trotz allem nicht aufgeben, 
sondern gemeinsam aktiv 
werden und uns nachhaltig 
organisieren können.  
Anmeldung: fizzlefluse@ 
riseup.net 
π11.00–16.30 Queeres  
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Meditation am Abend 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 

und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Se Donatz 
Rock’n’Roll und Rockabilly 
zwischen Brian Setzer, Bill 
Haley, dem frühen Elvis 
und ihren eigenen Num-
mern, der aber ganz klar 
von den genannten Herren 
inspiriert wurde. 
π21.00 Dutte Louis,  
Wiesecker Weg 44 

GRÜNBERG 

iHuepa 
Ob Cha-Cha-Cha, Bolero, 
Samba, Cumbia, Bossa 
Nova, Guaracha, Son – dies 
alles haben wir im Reper-
toire. 
π17.00 Freifläche Gallus-
halle, Gießener Str. 45 

MARBURG 

Flinta*sphere Festival 
Mit Laturb, Isoscope, Nein 
Danke und Rose Rage. 
π15.30 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

Marburger Jazzsommer 
Underground Groove  
Society, JESK, Captain 
Overdrive und Tamara  
Lukasheva 

π16.00–23.00  
Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Stunde der Orgel 
Hubert Hübner aus Solms 
spielt Werke aus dem 17 - 
21. Jahrhundert, u. a. von 
Dieterich Buxtehude und 
von den zeitgenössischen 
Komponisten Wim Bomhof 
und Margaretha Christina 
de Jongh. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

160 Jahre... und kein  
bisschen leise 
Eintritt frei! Für das  
leibliche Wohl ist gesorgt. 
π19.00 Bürgerhaus Cappel, 
Goethestr. 1 

Mono INC. 
Ravenblack Tour 2023 
π20.00 Schlossparkbühne 

WETZLAR 

Der Turm - Mittelhessischer 
Kultursommer 
Das Publikum wird von 
einem Erzähler durch die 
Geschichte geführt. Eine 
achtköpfige Band spielt die 
Songs aus der Rockoper, 
die durch einige Neukom-
positionen ergänzt wird. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Das gefleckte Band -  
Die Hörtheatrale 
Mit Pfeife, prasselndem Ka-
minfeuer, Tee und seinem 
Freund Dr. Watson versucht 
Sherlock Holmes Licht ins 
Dunkel zu bringen. Reser-
vierung (15 EUR)  bei Peter 
Pittner, 06420 82008 
peter.pittner@web.de. 

π20.00 Kulturscheune  
Michelbach, Michelbacher 
Str. 9a 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km. Kos-
tenlos & ohne Anm. Infos: 
parkrun.com.de/lahnwiesen 
π09.00 Lahnwiesen 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 Summer Feeling Party 
Draußen und Drinnen.  
Biergarten & Dancefloor. 
Cocktails! DJane Sanne. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Marburger Selbsthilfetag 
Neben einem Vortrag, 
Workshops und offener  
Gesprächsrunde werden  
Infostände von Selbsthilfe-
gruppen, Mitmachaktionen 
und ein Kinderprogramm 
geboten. 
π11.00–17.00 Erwin-Pisca-
tor-Haus, Biegenstr. 15 

Sommerfest 
Das Fest bietet einige 
„coole“ Überraschungen, 
Sommer-Bowle, Häppchen 
und Live-Musik. Dazu wird 
über die neuesten Entwick-
lungen rund um die Ober-
stadt berichtet. Anmeldung: 
oberstadt@marburg-
stadt.de. 
π17.00–21.00 Oberstadt-
büro, Barfüßerstr. 50 

SAMSTAG 

15. JULI

FREITAG 

14. JULI

TV-Tagestipp am Freitag
3sat - 20.15 Die Frau des Heimkehrers

Deutschland, 1944: Soldat Karlheinz 
hat Fronturlaub und verbringt Zeit mit 
seiner Frau Eva. Er fürchtet jedoch 
seine Rückkehr an die Ostfront. Beim 
Abschied bittet er seinen Freund Se-
bastian, sich um Eva und ihren Sohn 
zu kümmern. Karlheinz gerät in russi-
sche Gefangenschaft und wird zu 25 
Jahren Haft verurteilt...

Folge uns auf Instagram!

@expressmarburg

Marburger Jazzsommer 
Konzert  (Foto: Hasret Sahin) 
Sa 16.00–23.00  Uhr, Waggonhalle

Flinta*sphere Festival 
Festival   (Foto: Anna Wyszomierska) 
Sa 15.30 Uhr, Café Trauma
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WEIMAR 

Sommerfest 
Bei freiem Eintritt erwarten 
euch Studioführungen, 
Livemusik, Lesungen,  
Tombola etc. 
π14.00–18.00 Marburg  
Records, Dorfstr. 9 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

3-Gänge Marburg 
Von hier aus geht es durch 
die für Marburg so typi-
schen krummen Gassen 
und zahlreichen Treppen an 
Orte, die ihre eigenen Ge-
schichte(n) haben. Und 
damit die Entdeckungstour 
quer durch die Altstadt ein 
Genuss für alle Sinne wird, 
ist auch bei der Neuauflage 
das kulinarische Erlebnis 
ein Highlight der Tour. Tik-
kets unter www.marburg-
tourismus.de 

π16.30 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

WETZLAR 

Führung durch den  
Wetzlarer Dom 
Tickets unter  
www.wetzlar-tourismus.de 
π17.30 Treffpunkt: 
Haupteingang des Domes 

SONSTIGES 

GIESSEN 

„Hilfe bei Krebs –  
Unterstützende Angebote 
am UCTG“ 
Informationsveranstaltung 
für Patienten / Patientin-
nen, Angehörige und Inter-
essierte 
π10.00 Bürgerhaus  
Kleinlinden, Zum Weiher 33 

Workshop:  
Sommer ohne Pool? 
Eintritt: 9 EUR. Anmeldung 
über www.jbw-giessen.de. 
π10.00–17.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Familien- und  
Systemaufstellung 
Gibt es in Deinem Leben 
ein Thema, das Dich stark 
belastet? Wenn Du den Im-
puls in Dir spürst, Dein 
Thema anzugehen, beglei-
ten wir Dich gerne im Rah-
men einer Familien- oder 
Systemaufstellung. 
π10.00 Vitaneum,  
Marburger Str. 30a 

5. Straßenflohmarkt 
Verkauft werden darf auf 
eigenen Grundstücken.  

Bewohner mit begrenztem 
Platz vor der Tür sind ein-
geladen, mit Luftballons 
und Schildern darauf hin-
zuweisen, dass sie an dem 
Flohmarkt teilnehmen. 
π10.00–15.00 Georg-Voigt-
Straße, Georg-Voigt-Straße 

Verwurzelt lauschen 
Mach es dir bequem und 
tauche tiefenentspannt ein 
in die Welt der Naturver-
bundenheit. Johanna, freie 
Erzählerin, nimmt dich in 
zwei Geschichten mit auf 
eine Reise zu den Bäumen 
und zu Menschen, die sie 
verteidigen. Sie wird be-
gleitet von Yogalehrerin 
Kathi, die mit einfachen 
Entspannungsübungen 
hilft, bei dir selbst anzu-
kommen. 
π13.00–14.30 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

NEUSTADT 

14. Straßenmalerfestival 
Von Marktstraße und 
Bürgerpark. Am 15. und 16. 
Juli werden Neustadts 
Straßen wieder bunt. 
π10.00–18.00 Bürgerpark,  
Ritterstr. 5-9 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: 
MTV-Sportplatz, 
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

KIRCHHAIN 

Chanson-Quartett 
Trulleberg präsentiert eine 
breit gefächerte Auswahl 
bekannter und weniger be-
kannter Melodien und ver-
bindet in einzigartiger 
Weise stilistische Gegen-
sätze aus Chanson, 
Rock/Pop, Instrumentals, 
Liedermacher, Tango, Film-
musik,Traditionals bis hin 
zur neuen deutschen Welle 
der 80er Jahre. 
π14.00 Kirchhain  
Schönbach, Bachstraße 2 

MARBURG 

Sommer am Firmaneiplatz 
Als Abschluss des Marbur-
ger Jazz-Sommers findet 
eine Jazz-Lounge statt. 
π16.00–20.00  
Firmaneiplatz 

Semesterabschlusskonzerte 
des Studentischen Sinfonie-
orchesters (SSO) Marburg 
Auf Sie wartet bewegendes 
und abwechslungsreiches 
Programm aus der Roman-
tik und Moderne. Auftakt 
der Semesterabschluss-
konzerte ist Johannes 
Brahms Tragische Ouver-
türe, auf die das vom Neo-
klassizismus und auch 
barocken Formen geprägte 
moderne Trompetenkon-
zert von Alexander Arut-
junjan folgt. Pjotr 

Tschaikowski’s fünfte Sin-
fonie, auch bekannt als 
Schicksals-Sinfonie, rundet 
mit ihren stimmungsreichen 
vier Sätzen die Konzert-
abende ab. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Gregor Meyle & Band 
Gregor Meyle ist jemand, 
der mit offenen Augen 
durch die Welt geht und  
Erlebtes und Beobachtetes 
ganz wundervoll in Noten 
und Texte transformiert. 
Seine Konzerte bieten 
daher große Emotionen 
und ein Cross-Over aus 
zahlreichen Musikstilen. 
π18.30 Schlossparkbühne 

vocal connection 
Der Marburger Jazzchor 
hessen vokal hat sich in 
seiner Konzertreihe vocal 
connection in diesem Jahr  
das Ensemble Reine Frau-
ensache aus Wetzlar einge-
laden. 
π19.00 Pauluskirche,  
Fontanestraße  46 

STAUFENBERG 

Der Turm -Konzertante 
Rockoper 
Eine achtköpfige Band-
spielt die Songs aus der 
Rockoper, die durch einige 
Neukompositionen ergänzt 
wird. 
π19.00 Burgruine,  
Obergasse 2 

BÜHNE 

MARBURG 

Begrenzt. Bewegt. Befreit. 
Tanztheater 
Eintritt: VVK 6 EUR. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

319. Marburger Abend 
Offene Bühne,  
freier Eintritt. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

VORTRÄGE 

ARGENSTEIN 

Mobilität und Gesellschaft 
von Jägern, Sammlern,  
Neolithikern, Kelten und 
Germanen 
Von Meike Schuler-Haas. 
Anmeldung unter:  
dr.ilinafach@gmail.com. 
π12.00 Freilichtmuseum 
Zeiteninsel 

MARBURG 

Museumssonntag des  
Landkreises 
Im Vortrag mit anschlie-
ßendem Gespräch geht es 
um Darstellungen der Indu-
strie in den 1920er Jahren 
anhand von Werken von 
Lou Loeber & Bernhard 
Kretzschmar. 
π14.00 Kunstmuseum  
Marburg, Biegenstr. 11 

Museumssonntag des Land-
kreises: Einen Zahn zulegen 
Impulsvortrag und Ge-
spräch mit Uhrenrestaura-
tor Michael Beck über die 
ehemalige Uhr des Marbur-
ger Rathauses, die einst 
über dem Marktplatz 
thronte. 
π16.00 Landgrafenschloss 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Mama tanzt 
Für Mütter, Partner*innen 
& friends. Party mit Live 
DJanes. 
π14.00–17.00 Rotkehlchen, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SONNTAG 

16. JULI

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–Fr 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Samstag
Sat.1 - 20.15 Peter Hase

Peter Hase und seine Freunde leben 
im Wald neben dem Grundstück von 
Mr. McGregor. Sie spielen Streiche und 
gestalten seinen Garten um. Dies lässt 
McGregor jedoch nicht auf sich sitzen 
und so besteht dieser Kleinkrieg schon 
seit Jahren. Als der alte Mann stirbt, 
entpuppt sich der neue Eigentümer al-
lerdings als schwieriger Gegner.

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 29 (21.7. – 27.7.)   

bis Fr, 14.7., 17 Uhr

5. Straßenflohmarkt 
Stadtteil-Flohmarkt   (Foto: Privat) 
Sa 10.00–15.00 Uhr, Georg-Voigt-Straße und Heinrich-Heinrich-Straße

Sommer am Firmaneiplatz  
Jazz-Lounge  (Foto: Christian Lademann, i.A.d. Stadt Marburg) 
So 16.00–20.00 Uhr, Firmaneiplatz
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FESTE/MESSEN 

NIEDERWEIMAR 

Kirchgartenfest 
Wir starten diesmal mit 
einem Gottesdienst mit 
Pfarrer Fabian Woizeschke 
und dem N-Joy Chor.  
Danach gibts Bratwurst, 
Kaffee, Kuchen und Eis und 
natürlich leckere Getränke 
mit und ohne Alkohol. 
π13.00–17.00 Alte Kirche, 
Lindenweg 13 

WETZLAR 

Sommerfest 
Mit Peter Volland, Elvis 
Young and the Backbones, 
Zwei Zimmer Cuje Bad, 
Atrio und Concrete Jungle. 
π14.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
katholisch. www.ukgm.de/ 
ugm_2/deu/701.html 
π10.30 Online 

LOHRA 

Hofkäseschule-selber Käse 
herstellen aus frischer  
Ziegenmilch 
Käsekurs 
π16.00–18.15  
Seelbacher Ziegenkäserei, 
Rodenhäuser Str. 10 

MARBURG 

Familien- und  
Systemaufstellung 
Gibt es in Deinem Leben 
ein Thema, das Dich stark 
belastet? Wenn Du den 
Impuls in Dir spürst, Dein 
Thema anzugehen, beglei-
ten wir Dich gerne im Rah-
men einer Familien- oder 
Systemaufstellung. 
π10.00 Vitaneum,  
Marburger Str. 30a 

Seltener Polizeioldie als 
Neuzugang 
Vielerlei Leckereien gegen 
den Hunger & Durst gibt es 
im schmucken Vereinsheim. 
Zudem gibt es einige Be-
sonderheiten an diesem 
Tag. 
π11.00–17.00  
Polizeioldtimer Museum, 
Hermannstr. 200 

Workshop: Druckwerkstatt 
Im Workshop werden  
eigene Motive entwickelt 
und gedruckt. Das Angebot 
ist kostenlos, um Anmel-
dung wird gebeten.  
Mit Randi Grundke. 
π12.30–16.30 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten zum Spie-
len und Toben - am letzten 
Sonntag im Monat gibt es 
frische Waffeln 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

NEUSTADT 

14. Straßenmalerfestival 
Von Marktstraße und 
Bürgerpark. Die Siegereh-
rung findet um 17 Uhr statt. 
π10.00–18.00 Bürgerpark,  
Ritterstr. 5-9 

 

SPORT 

MARBURG 

Offenen Bewegungsangebote: 
Frauen-Gymnastik mit  
Kinderbetreuung 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–16.00 Turnhalle der 
BSF, Damaschkeweg 96 

Schottischer Tanz für  
Anfänger*innen mit Yulia 
Nedogreeva 
Offenes Angebot 
π20.00–22.00  
Philippshaus,  
Universitätsstr. 30-32 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Starker Rücken für Alle 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fit durch den Sommer  
(Fitness-Workout) 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π19.00–20.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Sprechstunde für 
Senior*innen 
Im gemeinsamen Erfah-
rungsaustausch mit Gleich-
altrigen lässt sich über 
Probleme, aber auch über 
Ideen und Wünsche leich-
ter reden. Die Sprech-
stunde ist grundsätzlich 
offen für alle Anliegen. 
Diese werden vertraulich 
behandelt. 
π14.30–16.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

„Offene Kneipe“  
am Ortenberg 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

MONTAG 

17. JULI

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Sonntag
Pro7 - 22.00 Mad Max: Fury Road

Einzelgänger Max hat sich an das Le-
ben in der postapokalyptischen Welt 
perfekt angepasst, gerät in die Fänge 
des irren Warlords Immortan Joe. Max 
plant zu fliehen, in dieser brutalen 
Umgebung zu bleiben. Zusammen mit 
einigen als Gebärmaschinen miss-
brauchten Frauen macht er sich auf 
die Suche nach einer grünen Oase..

TV-Tagestipp am Montag
Arte - 20.15 Der Mann aus dem Westen

Der Zug des braven Familienvaters 
Link Jones und seiner Mitreisenden 
wird überfallen. Ausgeraubt bleiben 
Link, der Spieler Sam und die Sänge-
rin Billie mitten in der unwirtlichen 
Gegend zurück. Link kennt eine Hütte, 
in der sie sich in Sicherheit bringen 
wollen. Doch dort warten die Gangster 
- es sind alte Bekannte von Link.

arburg) 
Seltener Polizeioldie als Neuzugang 
Oldtimer Ausstellung   (Foto: Polizeioldtimer Museum Marburg) 
So 11.00–17.00 Uhr, Polizeioldtimer Museum

Begrenzt. Bewegt. Befreit.  
Tanztheater  (Foto: Künstler) 
So 20.00 Uhr, Waggonhalle

Donnerstags kostenlos!
In zahlreichen Geschäften in und um 
Marburg oder unter 

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21 /68 44 68 
Fax:  0 64 21 /68 44 44 
Online: marbuch-verlag.de 

www.marbuch-verlag.de
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KONZERTE 

GIESSEN 

Daisy meets Hilde 
π20.00 Kongresshalle, 
Südanlage 3 

BÜHNE 

WETZLAR 

Wenn die Narizisten wieder 
blühen 
Den Wahnsinn der heutigen 
Zeit belegt die studierte 
Psychologin Vera Deckers 
anhand von wissenschaftli-
chen Studien und findet 
auch Beruhigendes: Gele-
genheitstrinker leben  
länger als Leute, die gar 
keinen Alkohol trinken.  
Ist also doch noch nicht 
alles verloren? 
π20.30 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.45–17.15 Auf der Weide 

Offenes Bewegungsangebot: 
Yoga 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00 Kita „Die 
kleinen Strolche“ Waldtal, 
St.-Martin-Str. 16 

Offene Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π19.30–20.00 Gesundheits- 
garten, Cappeler Str. 98 

VORTRÄGE 

MARBURG 

„Phytoforfuture - Mit Pflan-
zen aus der Klimakrise“ 
Tim Kaysers erklärt aus 
dem Blickwinkel eines 
Landschaftsarchitekten, 
wie Pflanzen leben, was wir 
von ihnen lernen und wie 
wir sie mehr in unser 
Leben integrieren können. 
Lassen Sie sich von diesem 
grünen Leitfaden inspirie-
ren und eine pflanzliche 
Zukunft entwickeln. 
π18.00 Haus der  
Ketzerbachgesellschaft, 
Ketzerbach 21 1/2 

„Gebäudebegrünung im  
urbanen Raum“ 
Bildervortrag von  
Tim Kaysers 
π20.00  
Marburger Gartencenter, 
Stephan-Niderehe-Straße 11 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Johann Philipp Thelott - Von 
Augsburg nach Frankfurt 
Die Ausstellung widmet 
sich mit Johann Philipp 
einem bislang weitgehend 
unbekannten Spross der 
prominenten Augsburger 
Familie Thelott. 
π18.00 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichplatz 15 

FILME 

MARBURG 

Bilderbuchkino:  
Im Dschungel wird gewählt 
Demokratie kindgerecht 
erklärt. 
π16.15 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Gastro-Tag 
Einblicke in den Beruf des 
Kochs beziehungsweise der 
Köchin sowie andere Be-
rufe in der Gastronomie. 
Teilnahme kostenlos. 
π09.00–13.00 B&N  
Consulting, Steinweg 26 

Offenes Stillcafé: 
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück Anmeldung 
bitte unter 01737170724, 
Christina Rau. 
π09.30–11.00  
Mehrgenerationenhaus, 
Lutherischer Kirchhof 3 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück, 
in Kooperation mit Mehrge-

nerationenhaus und Karl-
Kübel-Stiftung 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
In einem wiederkehrenden 
Turnus sprechen wir aus-
führlich über die bekannten 
Ursachen, den Verlauf und 
die Symptome von Depres-
sionen, natürlich auch über 
Behandlungsmethoden und 
Hilfsangebote. 
π17.00–18.30 Klinik für 
Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Rudolf-Bultmann-Str. 
8 

Offene Abende: Entspannung 
+ Gestalttherapie 
Wir bieten Unterstützung 
bei Stress, Überforderung,  
Ängsten und Konflikten,  
bieten Entspannungsme-
thoden an und die Gelegen-
heit,  gestalttherapeutische 
Arbeit kennenzulernen u. 
an persönlichen Themen zu 
arbeiten. Infos: www. 
gestalttherapie-marburg.de 
0152/53286442 
π18.30–20.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter mgv-cappel.de 
π19.00–20.30 Rathaus 
Cappel (Hintereingang  
Im Lichtenholz),  
Im Lichtenholz 1 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließen-
der Milonga. Anfänger und 
Forgeschrittene willkommen 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.15–21.15 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Ukulele Death Squad 
Ihre eklektische Musik 
nimmt Anleihen bei  
verschiedenen Genres:  
Flamenco, Ska, Folk, Jazz, 
Pop und Rock – mit einer 
gehörigen Portion schwar-
zen Humors. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Herz-Kreislauf-Training 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

Offene Bewegungsangebote: 
Japanische Kampfkunst  
„Aikijo“ 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 

π18.30–19.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

LESUNGEN 

MARBURG 

Lesekunst: Entdecken,  
Lauschen und Gestalten 
Streifzug durch das  
Museum mit literarischer 
Begleitung, anschließender 
Workshop zur Gestaltung 
eigener Bildercollagen. 
Projekt in Zusammenarbeit 
mit der Stadtbücherei  
Marburg, Kosten: 4 EUR. 
Ab 8-12 Jahre. 
π15.00–17.30 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Raoul Winkler: Sonne 
Astrologischer Vortrag 
π19.00  
Freie Waldorfschule,  
Ockershäuser Allee 14 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Musikalische Kunstpause 
Zum ungezwungenen  
Zugang regt dieses Kurz-
format an, das mittwochs 
pointierte Impulse vor  
ausgewählten Kunstwerken 
gibt und zur Diskussion 
stellt. Der Eintritt ins  
Museum ist zur Kunst-
pause kostenlos. 

MITTWOCH 

19. JULI

DIENSTAG 

18. JULI

TV-Tagestipp am Dienstag
Tele 5 - 20.15 Im Auftrag des Teufels

Kevin Lomax ist ein hochgehandel-
ter Anwalt. Auch der New Yorker 
Kanzleichef John Milton bietet ihm 
einen lukrativen Job an. Angekom-
men in der Highsociety des Big App-
les, fühlt sich der Ehrgeizling Kevin 
wohl. Seine Frau Mary Ann dagegen 
plagen schreckliche Wahnvorstel-
lungen...

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 20.15 Babyteeth

Auf einem Zugperron in Australien 
führt das Schicksal ein Pärchen  
zusammen, dessen Liebe keine  
Zukunft haben kann. Berührendes, 
grossartig besetztes Liebesdrama 
um einen verliebten und todkranken 
Teenager.

„Gebäudebegrünung im urbanen Raum“ 
Bildervortrag von Tim Kaysers  (Foto: Tim Kaysers) 
Di 20.00 Uhr Marburger Gartencenter

Offenes Stillcafé: „Die Stillerei“ 
Stillcafé  (Foto: StockSnap auf Pixabay) 
Di 09.30–11.00 Uhr, Mehrgenerationenhaus

@expressmarburg
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π12.30 Kunstmuseum  
Marburg, Biegenstr. 11 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Offenes Atelier 
Das Offene Atelier steht 
allen offen, die sich ohne 
Themenvorgabe kreativ 
ausprobieren wollen. Auf 
Wunsch mit „Starthilfe ins 
Gestalten“. Anmeldung und 
Infos: liesbeth@elisabeth-
verein.de. 
π15.00–16.30 
Liesbeth&CO,  
Neue Kasseler Str. 14 

Alles rund ums Studieren 
Wir sind Ehrenamtliche von 
Arbeiterkind.de und unter-
stützen alle, die als Erste in 
ihrer Familie studieren/stu-
dieren möchten - Kennen-
lern-Stammtisch für Fragen 
und Planung unserer Akti-
vitäten- Kontakt unter: 
marburg@arbeiterkind.de 
π19.00–21.30 Bistro Barrio 
Santo, Elisabethstr. 9 

Die Altstadt...schreibt -  
offene Journalingtreffen 
Journaling in der Gruppe 
ist eine tolle Möglichkeit, 
mit anderen Menschen auf 
mehr als nur oberflächliche 

Art in Kontakt zu kommen. 
π19.00 Cafe Damals  
Hinterm Mond, Steinweg 1 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

 

BÜHNE 

MARBURG 

KunstPunkt - open art night 
Egal ob Musik, Poesie, Lite-
ratur, Theater, Comédie, 
Tanz, Fotographie, Malerei 
oder auf dem Kopf stehen - 
alles und jede*r ist Will-
kommen! Anmeldung über 
kunstpunkt@yahoo.com. 
π20.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

WETZLAR 

Hier können Sie nicht  
parken - Frank & Die netten 
Nachbarn 
Franks Werke sind satirisch- 
komisch, aber manchmal 

auch melancholisch- 
hintergründig. 
π20.30 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π08.30–09.00  
Friedrichsplatz 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegtes Trommeln 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.30–19.00  
August-Bebel-Platz 

MARBURG-WEHRDA 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π08.30–09.00 Vor dem 
Bolzplatz, Zur Wann 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fußball für Kinder und  
Jugendliche 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–18.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Künstlergespräch - Werner 
Kriegelstein 
Mit Museumsdirektor Dr. 
Otterbeck spricht Kriegls-
tein über sein Werk, Samm-
lung und die kunstpädago- 
gische Arbeit. Vorstellung 
des Neuen Werkverzeich-
nisses. Eintritt frei. Um  
Anmeldung wird gebeten. 

π18.00 Kunstmuseum  
Marburg, Biegenstr. 11 

FILME 

MARBURG 

28. OpenEyes Filmfest 
Internationales Open-Air 
Kurzfilmfestival. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

9. Philosophischer  
Stammtisch 
Diesmal wieder: Offenes 
Thema Ich freue mich auf 
ein anregendes Gespräch 
mit euch! Weitere Infos 
dazu unter: alternative-ge-

sellschaft.de/?page_id=388 
π18.00 G-Werk Gelände, 
Afföllerwiesen 3a 

Meditation am Abend 
Meditation praktizieren. 
π18.30 Karma Dzong  
Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offene Beratung im Queeren 
Zentrum 
Sie können ohne einen Ter-
min einfach vorbeikommen. 
Themen können zum Bei-
spiel Fragen rund um Co-
ming Out, Transition oder 
(sexualisierte) Gewalterfah-
rungen sein. Die Beraterin 
im Queeren Zentrum ist 
selbst Teil der queeren 
Community. Wir nehmen 
Sie und Ihr Anliegen ernst. 
π16.00–18.00 Queeres 
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-

stelle zu sexualisierter Ge-
walt im Erwachsenenalter. 
Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 
Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Die Beratung 
ist vertraulich, kostenlos 
und ohne Anm. möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Kreative Freiräume 
Richtet sich an alle, die ge-
meinsam an künstlerischen 
Projekten arbeiten wollen. 
Schreiben Sie uns, wenn 
Sie mitmachen möchten. 
π18.00–21.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte  
Studierende aus allen 
Fachbereichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein. Die Debatten fin-
den über Discord statt. Die 
Zugangsdaten erhaltet ihr 
über eine Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 

DONNERSTAG 

20. JULI

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

Mit rund dreißig Beiträgen laden die Autorinnen und Autoren zu einem reichbe-
bilderten Gang in Geschichte, Gegenwart und Zukunft der lebens- und liebenswer-
ten Universitätsstadt. Neue Ansichten tun sich auf, manches Bekannte erscheint 
in überraschendem Blickwinkel. Kompetent und konturiert beschrieben, entsteht 
ein facettenreiches Marburg-Bild.

Der Klassiker zum Sonderpreis

6,99 
Jetzt nur

statt 14,90

Erhältlich bei:  

Buchhandlung Am Markt, Markt 10 

Buchhandlung Jakobi, Steinweg 42 

Buchhandlung Lesezeichen, Am Grün 

30 

Lehmanns Media, Reitgasse 7 - 9 

Roter Stern, Am Grün 28 

Sirius, Barfüßerstr. 13 

TEKA-Kaufhaus, Bahnhofstr. 3 

Thalia im Ahrens, Universitätsstr. 14 - 

22 

oder direkt bestellen beim:  

Marbuch Verlag  

Ernst-Giller-Str. 20a  

35037 Marburg 
 

Online erhältlich unter:  

www.marbuch-verlag.de MARBUCH VERLAG

308 Seiten, über 300  
Bilder & Illustrationen,  
Stadtplan liegt bei

TV-Tagestipp am Donnerstag
Vox - 20.15 Zurück in die Zukunft

Dr. Browns neue K onstruktion ist 
sagenhaft: Sie sieht aus wie ein  
Sportflitzer, fährt allerdings nicht 
auf der Straße, sondern in der Zeit! 
Als erster „Testfahrer“ kommt da 
der gelangweilte Schüler Marty 
McFly gerade richtig. Prompt landet 
er in den 50er-Jahren.

aum“ 
ysers) 

28. OpenEyes Filmfest 
Openair Filmfest  (Foto: Florian Gärtner) 
Do 20.00 Uhr, Waggonhalle Gelände

KunstPunkt - open art night 
Open Stage (Foto: NikolayF.com auf Pixabay) 
Do 20.00 Uhr, Q

www.

www.
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Suchen 

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand sowie Skateboard und Rol-
ler für Kinder gesucht. Danke! Mo-
bil: 0172/ 9461487, Privat: 06462/ 
926061    

● AIRPOD Gefunden! am Mi, 28.6. 
am Vormittag Am Grün habe ich 
einen AirPod gefunden. Der/die 
Besitzer*in bitte mit einer genauen 
Beschreibung beim Express mel-
den. kaz@marbuch-verlag.de  

● CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Stein-
weg 22, Marburg,-988560. (ge-
werbl.) 

● Staubsauger und Wasserkocher 
für Flüchtlinge gesucht. Bitte beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Str.20a abgeben.     

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben.     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Verkaufen 

● Waschmaschine Miele Novotro-
nic W 151 WPS - Toplader - abzu-
geben. Funktioniert einwandfrei. 
Selbstabholer. Preis VS. Mobil: 
0171 2869743? oder 0173 
2806532?.  

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Verkaufe 2300 Liter Heizöl Preis: 
1.500 euro nur selbstabholen in 
Wetter. Tel.:01773120156.     

Möbel 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Giftfreie Holzwurmbekämpfung 
in eigener Klimakammer. Restau-
rierungen. Möbelbau. Sägewerk-
Service. Tel.: 06421/79180. Mit-
mach-Schreinerei.de Ihr Projekt 
selber machen. (gewerbl.) 

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/ 6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

Diverses 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.)     

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.)     

Jobs 

● Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 
25 min Rhythmus, Vergütung VB, 
KFZ wid gestellt auch für private 
Nutzung. Freue mich auf Ihren An-
ruf 01522/ 6652171. W. Schmitz 
(gewerbl.)     

● Du bist motiviert, aufgeschlos-
sen und kommunikationsstark? 
Dann bewirb Dich bei uns um  
einen Ausbildungsplatz als TMFA 
zum 01.08.2023. Tieraugenzen-
trum Dres. B. Koerschgen, N.  
Müller und L. Bot - Bewerbung an:  
info@tieraugendoktor.de (gewerbl.) 

● Steuerfachangestellter*innen, 
auch Aushilfen, bei überdurch-
schnittlicher Vergütung von Steu-

Edelsteine von KRISTALL.
PRASEM, der KÜHLENDE 

im Heißen Sommer

F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

1 3 6 9 4 7 2 5 8
4 9 7 2 8 5 6 1 3
2 5 8 1 6 3 4 7 9
3 1 9 4 2 6 5 8 7
5 6 4 3 7 8 9 2 1
7 8 2 5 9 1 3 4 6
6 2 1 7 3 4 8 9 5
8 4 5 6 1 9 7 3 2
9 7 3 8 5 2 1 6 4

 S U D O K U

3 8 5 7 9 2 4 1 6
4 1 6 5 3 8 9 7 2
7 9 2 6 1 4 3 5 8
1 6 3 8 2 7 5 9 4
9 7 8 4 5 1 6 2 3
2 5 4 9 6 3 1 8 7
5 3 7 1 8 6 2 4 9
6 4 9 2 7 5 8 3 1
8 2 1 3 4 9 7 6 5

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Schwierigkeit:  
sehr schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 27/23

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Kleinanzeigen: 

Telefon: 06421-684468 
(Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Fax: 6844-44 
(non-stop)
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erbüro nähe Uni/Mensa in MR  
gesucht. Tel: 06421 / 27939 Mail: 
info@stb-mainitz.de (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit  
abrufen und ausschöpfen? Das 
Lernen lernen! LERNCOACHING 
(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421/210599. Ihr 
Erstgespräch ist kostenfrei. (ge-
werbl.)     

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Janu-
ar/Februar 2024. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.)     

Workshops 

● Weiterbildung “Wildnispädago-
gik“. Start: 07.09.2023. Infos: 
www.natur-wildnisschule.de/mar-
burg. (gewerbl.)     

Kunst & Kreatives 

● Achtung! Am 19./20.08. jeweils 
von 15-18 Uhr findet in der Kunst-
WerkStatt ein Kurs “Action Pain-

ting“ statt. Mehr Infos auf unse- 
rer Homepage, Anmeldungen ab  
sofort! 

Women only! 

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewalti-
gung, Belästigung, Stalking und 
anderen Grenzüberschreitungen. 
Telefonische Beratung Mo 16-18 
Uhr & Do 9-11 Uhr unter 06421/ 
21438. Persönliche Beratung nach 
Termin. Offene Beratungssprech-
zeit im BiP (Am Grün, 16) Di 9-11 
Uhr (berollbar). Mobile Beratung 
zu Hause oder an einem anderen 
Ort möglich. www.frauennotruf-
marburg.de 

Sport & Freizeit 

● Endlich wieder: Marburger Yo-
gafestival! Das 6. Yogafestival fin-
det am 2.9.23 statt. Infos unter 
www.yoga-balance.de Freut euch 
auf ein tolles Programm aus der 
vielfältigen Welt des Yoga!     

● Sommer-Yoga im YogaRaum 
Marburg - auch in den Sommerfe-
rien, Liebigstr. 14, yogaraum-mar-
burg.de (gewerbl.)     

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

TOMBOLA 
Gewinner & Gewinnerin
TOMBOLA 

Gewinner & Gewinnerin
Jochen Schott (Cineplex: 1 x Kino + Popcorn + Cola) • Nicole Ligia (Coca-Cola: 1 x 2 Tickets 
Phantasialand) • Emely Sendlbeck (Hessisches Landestheater Marburg: 1 x 2 Eintrittskarten 
für die Spielzeit 2023/24) • Lena Pfeiffer (Die Weinrebe: 1 x 6er Karton Marburg Secco) • 
Hans-Peter Kraus (Juwelier Semler: 1 x Feinsilber Medaille Marburg) • Reinhard Maly (Lud-
wig Fuchs: 1 x Dartboard inkl. Pfeile und Schreibtafel) • Oreana Yenui (Wasserbetten & 
Schaumstoffstudio: 1 x Orthopädisches Kissen) • Maja De Brasi (Juwelier Semler: 1 x Feinsilber 
Medaille Marburg) • Dennis Weber (Mega-Optic: 1 x Sonnenbrille) • Katja Woitaschek (Kristall: 
1 x versteinertes Holz) • Vroni Retzer (Hessisches Landestheater Marburg: 1 x 2 Eintritts-
karten für die Spielzeit 2023/24) • Tobias Reisig (Cineplex: 1 x Kino + Popcorn + Cola) • 
Martha Küster (Hessisches Landestheater Marburg: 1 x 2 Eintrittskarten für die Spielzeit 
2023/24) • Elvira Zarvek (Cineplex: 1 x Kino + Popcorn + Cola) • Hans-Joachim Mummenthal 
(Comics, Kitsch & Kunst: 1 x Gutschein) • Volker Hartmann (Coca-Cola: 1 x diverse Überra-
schungspreise) • Lena Neumann (Tapir: 1 x Gutschein) • Annika Allien (Tapir: 1 x Gutschein) 
• Theo Schulze-Marquardt (Tapir: 1 x Gutschein) • Ester Hieronimi (Coca-Cola: 1 x 2 Tickets 
Phantasialand) • Oliver Koch (Kaufhaus Ahrens: 1 x Einkaufsgutschein) • Claudia Schulz 
(Coca-Cola: 1 x2 Tickets Phantasialand) • Nicole Meyer (Tapir: 1 x Kindertrage) • Agnes 
Schmidt (City Pastoral: 1 x Rikschafahrt für 2 Personen) • Coretta Karschende (Coca-Cola: 
1 x diverse Überraschungspreise) • Pia Eckhardt (Coca-Cola: 1x diverse Überraschungspreise) 
• Laura Wiebe (Coca-Cola: 1 x diverse Überraschungspreise) • Gad Daniel Illaeb (Cineplex: 
1 x 2 Freikarten für das Open-Air-Kino 2023 im Schlosspark) • Edgar Kniel (Cineplex: 1 x 2 
Freikarten für das Open-Air-Kino 2023 im Schlosspark) • Marianne Arndt (Cineplex: 1 x 2 
Freikarten für das Open-Air-Kino 2023 im Schlosspark) • Thomas Burk (Sanitätshaus Ka-
phingst GmbH: 1 x Original Blackroll, 3er Faszienrollen) • Nele Marquardt (City Pastoral: 1 x 
Rikschafahrt für 2 Personen) • Miriam Preuting (Hessisches Landestheater Marburg: 1 x 2 
Eintrittskarten für die Spielzeit 2023/24) • Joachim Nebel (City Pastoral: 1 x Rikschafahrt 
für 2 Personen) • Renate Stolberg (Coca-Cola: 1x diverse Überraschungspreise) • Andreas 
Fleck (City Pastoral: 1x Rikschafahrt für 2 Personen) • Martin Kewald (City Pastoral: 1 x Rik-
schafahrt für 2 Personen) • Anneliese Martin (City Pastoral: 1 x Rikschafahrt für 2 Personen) 
• Christine Stapf (City Pastoral: 1 x Rikschafahrt für 2 Personen) • Lutz Zipprich (City Pas-
toral: 1 x Rikschafahrt für 2 Personen) • Manuela Neidhardt (City Pastoral: 1 x Rikschafahrt 
für 2 Personen) • Heinz Fischer (Kaufhaus Ahrens: 1 x Einkaufsgutschein) • Jürgen Vollmer 
(Kaufhaus Ahrens: 1 x Einkaufsgutschein) • Janina Rozmyskowski (Knubbel Center: 1 x Freier 
Party-Eintritt inkl. 10,- Getränke) • Marie Fischer (Knubbel Center: 1 x Freier Party-Eintritt 
inkl. 10,- Getränke) • Thomas Knies (City Pastoral: 1 x Rikschafahrt für 2 Personen) • Jutta 
Dehnert (Tapir: 1 x Trinkflasche Edelstahl) • Joachim Kirchhein (Lesezeichen: 1 x Buchgut-
schein) • Mirko Sojka (Physicum: 1 x 1 Tag im Physicum (Sauna + Fitness) • Rüdiger Balz 
(Physicum: 1 x 1 Tag im Physicum (Sauna + Fitness) • Siegrid Groeben (Physicum: 1 x 1 Tag 
im Physicum (Sauna + Fitness) • Geri Hade (AquaMar: 1 x Tageskarte Sauna) • Josef Schu-
macher (AquaMar: 1 x Tageskarte Sauna) • Marion Sturm (Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 1 
Stunde Bootfahren) • Saskia Hoyer (Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 1 Stunde Bootfahren) • 
Zoe Chaborski (Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 1 Stunde Bootfahren) • Pia Schöngarth (Boats 
& Bike und Ufercafe: 1 x 1 Stunde Bootfahren) • Stefan Fischer (Boats & Bike und Ufercafe: 
1 x 1 Stunde Bootfahren) • Olivia Holzwarth (Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 1 Stunde Boot-
fahren) • Donna Müller (Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 1 Stunde Bootfahren) • Lena Edeling 
(Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 1 Stunde Bootfahren) • Christiane Becker (Boats & Bike und 
Ufercafe: 1 x 1 Stunde Bootfahren) • Katharina Gerrmann (Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 1 
Stunde Bootfahren) • Herbert Schmidt (Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 1 Stunde Bootfahren) 
• Elisabeth Diehl (Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 1 Stunde Bootfahren) • Sebastian Sommer 
(Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 1 Stunde Bootfahren) • Sönke Rollenski (Boats & Bike und 
Ufercafe: 1 x 1 Stunde Bootfahren) • Yarck Lohse (Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 1 Stunde 
Bootfahren) • Gerty  Poletti (Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 1 Stunde Bootfahren) • Marielena 
Arnold (Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 1 Stunde Bootfahren) • Anne Selinka (Boats & Bike 
und Ufercafe: 1 x 1 Stunde Bootfahren) • Liza-Luzia Orlepp (Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 
1 Stunde Bootfahren) • Jennifer Muth (Boats & Bike und Ufercafe: 1 x 1 Stunde Bootfahren)

Herzlichen Glückwunsch vom 3TM-Veranstalter!

MARBUCH 
VERLAG

3TM-FUNDBÜRO

Ihr habt bei 3TM etwas verloren? 
 

Fundstücke können im Marburger 
Stadtbüro abgeholt werden 

 
 

Ansprechpartner: 
 

Fachdienst 36 – Stadtbüro 
Frauenbergstraße 35 

35039 Marburg 
06421 201-1801 

fundbuero@marburg-stadt.de

Info & Annahme: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17)
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MEHR?KLEINANZEIGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de

Reisen/MFG 

● Hüttenurlaub junggebliebener 
Naturbursche 50+ sucht auf die-
sem Wege, nette offene ehrliche 
Natur verbundene Sie für gemein-
samen Urlaub in einer Berghütte 
in Österreich. Nur ernst gemeinte 
Zuschriften. Freue mich bis bald. 
Chiffre: 28/23-2395 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe 
in Österreich (Montafon, Silbertal) 
zu vermieten. Wunderbares Wan-
der- und Winter-Sportgebiet. Hüt-
tenpreis pro Nacht 60,- EUR +  
NK für 2 Personen (weitere Perso-
nen je 10,- EUR). Astrid Gabl, 
Tel.: 0043/664/5922292, e-mail: 
thomas.gabl3@gmx.at     

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Geschenkt 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben.     

● AIRPOD Gefunden! am Mi, 
28.6. am Vormittag Am Grün habe 
ich einen AirPod gefunden. 
Der/die Besitzer*in bitte mit einer 
genauen Beschreibung beim Ex-
press melden. kaz@marbuch-ver-
lag.de  

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten  
Zustand sowie Skateboard und 
Roller für Kinder gesucht. Danke! 
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061     

● Staubsauger und Wasser- 
kocher für Flüchtlinge gesucht. 
Bitte beim Express in Marburg, 
Ernst-Giller-Str.20a abgeben.     

Kontakt 

● Erstaunlich, wie lange ein “SO 
GEHT ES NICHT WEITER!“ dann 
doch weitergeht. Verunsicherung, 
Krise? Ich begleite SIE hin zum 
Neuen, einfühlsam, erfahren, 
kompetent. Ihr Erstgespräch? 
Zeitnah und kostenfrei. Dipl.-Päd. 
Heike Ossanna, Tel. 06421/ 
210599 oder www.perspektive-
coaching.com (gewerbl.) 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-

buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Attraktiver gebundener Er sucht 
für die schönste Nebensache der 
Welt interessante Frau, die wieder 
einmal “Schmetterlinge“ mit ei-
nem angenehmen Mann spüren 
möchte. Zuschrift: Attr.Er@web.de         

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● “Seelen Archetypen“ nach Dr. 
Varda Hasselmann. Austausch-
gruppe. 06421 590 8662 pami-
nam@aol.com 

● Er sucht Sie für eine dauerhafte 
intime Freundschaft. Bist du offen 
und neugierig, evtl. gebunden? 
Passt! Dann melde dich bei mir... 
0152 21331920.  

● Hüttenurlaub junggebliebener 
Naturbursche 50+ sucht auf die-
sem Wege, nette offene ehrliche 
Natur verbundene Sie für gemein-
samen Urlaub in einer Berghütte 
in Österreich. Nur ernst gemeinte 
Zuschriften. Freue mich bis bald. 
Chiffre: 28/23-2395 

● Er sucht Frau zum Besuchen 
und Spaß haben für schöne Stun-
den oder Tage oder Jahre. 
01724976367 

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Autos 

● Wohnmobil Ford Transit Alko-
ven, Rückfahrkamera, BJ. 90, 
180 000 km, 2,5l Diesel an Bast-
ler zu verkaufen. Preis VB. Tel. 
06426 930200  

Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, oh-
ne TÜV und hohe Km-Zahl. Um-
weltplakette, BJ spielt keine Rol-
le. Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.) 

Zweiräder 

● 2 neuwertige City Fahrräder, 
28 zoll/7 Gänge, je VB 100 EUR. 
Tel. 0176/57771848 

● Doppel-Fahrradträger f. AHK, 
Marke EUFAB, nicht klappbar, 
1A-Zustand, 95 EUR, Tel. 
06421/35197 abends  

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Baden in „Traumwasser“

Saisonkräfte gesucht! 
Studenten, Schüler u.a. mit Zeit für 

Badeaufsicht, Empfang u.a.

Führende Qualität in Deutschland 
Online Kinder 4,- € / Erwachsene 6,- €

Wasserski/Wakeboard
& Beginnerkurs (ab 15 Uhr) 
Strand, Kanu, Aquapark,  
Beachvolleyball 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Sa + So ab 12:30 Uhr 

Mo + Fr ab 15:30 Uhr
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Frauenpower bei Effy Brie   Foto: Georg Kronenberg Beste Stimmung vom besten Publikum   Foto: Georg Kronenberg

Jazz-Star Barbara Dennerlein in ihrem Element   Foto: Georg KronenbergKraftvoll-melodischen Singer/Songwriter-Pop lieferte Twocolouredman   Foto: Nadine Schrey

Mitreißende Rock-Klassiker von Softeis   Foto: Georg Kronenberg Was wäre 3TM ohne verkleidete Drachenbootfahrer*innen?   Foto: Nadine Schrey
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Wir sagen DANKE! für ein wundervolles 
Stadtfest 3 Tage Marburg 

und freuen uns darauf, Sie auch 2024 
vom 12. bis 14. Juli wiederzusehen! 

Ihr Team vom Express
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